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Warnung vor dem Sauerteig 

 
1.)  1.) 

prp dt   

evn   
In den Zeiträumen, 

 
prp dt pn dt ne pl  

 oi-j  
in welchen war es 
 

w
denen  

 
 prp gn  

   
so, ausgrund des 

 voraus  
 angesichts  

 durchweg  
 während  

 
pt a1 gn fe ps pl kt 

evpi&sun&acqeisw/n 
(faktischen) allgebiets-Zusammen-Geführtworden(seiend)en 

(faktischen) allgebiets-Gesammeltworden(seiend)en 
(faktischen) allgebiets-Gesyn-Agogtworden(seiend)en 

 
 nu gn fe pl  

tw/n muria,dwn tou/ 
der Zehntausenden der 

 Myriaden  

 
gn ma   

o;clou   
Belästigenden entstand sie eine 

Menge   
Volksmenge,   

 
  prp ak 

 w[s&te  
Enge, als-außerdem hinein in 

 so daß 
h
für 

 
3 p pl ak ma   

   
sie die Gefahr 

 
 if pr pn ak ma pl 

 kata&patei/n avllh,louj 
bestand es, herab-zu treten einander, 

 allbezüglich-zu treten  
 nieder-zu treten  

 
 3 p a1 md ig if pr 

 h;rxato le,gein 
als-außerdem (jetzt) individuell anfing er zu worten 

so daß (jetzt) individuell begann er die Worte zu gebrauchen 
  zu sagen 

 
ptp ak  ak ma pl 

pro.j tou.j maqhta.j 
zu den Lernenden, 
  Jüngern 

 
3 p gn ma av  

auvtou/ prw/ton  
seinerseits vorher : 

seinen, zuerst  
 

 

Warnung vor dem Sauerteig 

 

In 

den 

Zeiträumen, 

in 

welchen 

es 

so 

war, 

ausgrund 

des 

(faktischen)
a
 

(fortlaufenden)
pt

 

allgebiets 

Zusammengeführtwordenseins 

der 

Zehntausenden 

der 

Volksmenge, 

entstand 

eine 

Enge, 

so 

daß 

h
für 

sie 

die 

Gefahr 

bestand, 

einander 

niederzutreten, 

so 

daß 

er 

(jetzt)
a
 

individuell 

anfing, 

vorher 

zu 

seinen 
d
 Lernenden 

die 

Worte 

zu 

gebrauchen: 

31 
Mat 16.5-12 
Mar 8.13-21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



18. Dezember 2022  Luk 12.1-59  
3. Juli 2011-18. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

610 

2 p pl pr i! 3 p pl dt ma 

pros&e,cete è&autoi/j 
Zu euch hin-habet ihr euch-selber 

Aufmerket ihr  
Aufmerksam achtet auf ihr  

 
 

 
!, 

 
prp gn 

avpo. 
von weg 

 
 gn fe 

th/j zu,mhj 
dem Sauerteig 

 
a, A, C, R: hebrÜ: gn ma pl 

|tw/n Farisai/wn| 
|der Klauespalter| 

 |gleichteilig Abspaltenen| 
 |Pharisäer| 

 
(NÜ) grÜ: gn ma pl 

$Farisai/oij%  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen) (Pharisäer), 
(Pharisäer)  

 
pna no fe 

h[&tij 
welcher-irgend 

 
3 p pr  

evsti.n  
ist sie eine 
ist sie eine 
ist es ein 
ist es ein 
ist sie eine 
ist sie eine 

 
no fe 

ùpo,&krisij 
Beurteilung-unterhalb einer versteckten Maske 

Verbergung eines anderen persönlichen Urteils-unter dem nach außen Dargestellten 
Gericht-unterhalb einer versteckten Maske 

anders Richten-als unter dem nach außen Dargestellten 
Heuchelei 

Schauspielerei 

 
[B, L, P 075: hebrÜ: gn ma pl] 

@tw/n Farisai/wn# 
[der Klauespalter] 

 [gleichteilig Abspaltenen] 
 [Pharisäer]. 

 

 

Achtet 

aufmerksam 

auf 

euch 

selber!, 

1
weg 

1
von 

1
dem 

1
Sauerteig 

1
der 

1
Pharisäer, 

1
welcher 

1
irgend 

1
Heuchelei 

1
ist. 

 
 
 
 

Röm 16.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.33 
Luk 13.21 

1 Kor 5.7+8 
 
 

Mat 16.6+11 
Mar 8.15 

 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus, 

Codex Regius 

und 

Papyrus 075 

schreiben 

(Wortreihenfolge): 

„weg 

von 

dem 

Sauerteig, 

welcher 

irgend 

Heuchelei 

der 

Pharisäer 

ist.“ 
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Hinweise 

 
in Bezug auf 

 
das 

 
Nicht-Fürchten 

- 
Fünf 

 
Spätzlein 

 
2.)  2.) 

pn no ne [A, B, C, R] 

ouv&d&e.n @de.# 
Nicht-aber-ein [aber] 

 
a, C:  pt pe no ne md/ps 

|kekalumme,non| 
|sich darstellende als den Anklageruf noch nicht Beendethabendes 

|sich Verhüllthabendes 
|sich Verdeckthabendes 

|sich Verschleierthabendes 
 

pt pe no ne md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
sich darstellende als den Anklageruf noch nicht Beendetworden(seiend)es| 

Verhülltworden(seiend)es| 
Verdecktworden(seiend)es| 

Verschleiertworden(seiend)es| 
 

[A, B, R: pt pe no ne md/ps 

@sug&kekalumme,non# 
[sich darstellendes als insgesamt-den Anklageruf noch nicht Beendethabendes 

[sich zusammen-Verhüllthabendes 
[sich insgesamt-Verdeckthabendes 

[sich insgesamt-Verschleierthabendes 
 

pt pe no ne md/ps (Vorgang + Zustand)] 

 
sich darstellendes als insgesamt-den Anklageruf noch nicht Beendetworden(seiend)es] 

zusammen-Verhülltworden(seiend)es] 
insgesamt-Verdecktworden(seiend)es] 

insgesamt-Verschleiertworden(seiend)es] 
 

3 p pr 

evstin 
ist es, 

 
pna no ne  

o] ouvk 
welches nicht 

 
3 p ft ps 

avpo&kalufqh,setai 
wird vom-Ruf her bekanntgemacht werden es 

wird von-der Berufung her bekanntgemacht werden es 
wird ent-hüllt werden es, 

wird zur Ent-Deckung gebracht werden es 
wird als Decke-weggenommen werden es

 

wird ent-schleiert werden es 
 

  

kai.  
und ein 

 
aj no ne pna no ne 

krupto.n o] 
Verborgenes, welches 
Verstecktes  

 
 3 p ft ps 

ouv gnwsqh,setai 
nicht wird wissendgemacht werden es 

 wird kennendgemacht werden es 
 wird kenntlich werden es 
 wird kenntlich gemacht werden es. 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber es ist aber nicht eines, das (innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 verhüllt worden ist,“ 

 

Hinweise 

in Bezug auf 

das 

Nicht-Fürchten 

- 

Zwei 

Spätzlein 

 

1
Es 

1
ist 

1
aber 

1
nicht 

1
eines, 

1
das 

1
(innerhalb eines Zeitverlaufs)

pt
 

1
verhüllt 

1
worden 

1
ist, 

welches 

nicht 

enthüllt 

werden 

wird, 

und 

ein 

Verborgenes, 

welches 

nicht 

kenntlich 

gemacht 

werden 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.26-31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 4.22 
Luk 8.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.5 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

es 

ist 

aber 

nicht 

eines, 

das 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

zusammen 

verhüllt 

worden 

ist,“ 
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3.)  3.) 
prp ak prp ak pn ak ne pl 

avnqV  w-n 
Anstatt von welchen 

Darum, weil 
 

pna ak ne pl  

o[s&a  
welche-diese Dinge 
so viele, wie  

 
prp dt  

evn th/| 
in dem 

 
dt fe 2 p pl a1 kt 

skoti,a| ei;pate 
völlig Beschatteten (de facto) sagt ihr, 

Finsteren  
 

prp dt  

evn tw/| 
in dem 

 
dt ne 3 p ft ps 

fwti. avkousqh,setai 
Licht wird gehört werden es, 

 
 pna ak ne 

kai. o] 
und welches 

 
prp ak  

pro.j to. 
zu hin dem 

 
ak ne 2 p pl a1 kt 

ou=j evlalh,sate 
Ohr (de facto) sprecht ihr 

 
prp dt  

evn toi/j 
in den 

 
dt ne pl 3 p ft ps 

tamei,oij khrucqh,setai 
Wirtschaftsräumen wird geheroldet werden es 

Schatzkammern wird per Herold ausgerufen werden es 
Vorratskammern wird gepredigt werden es 

Kammern,  
Kemenaten  

 
prp gn 

evpi. 
gebiets 

 
 gn ne pl 

tw/n dwma,twn 

der Gebäude 
 Gebäudesöller. 
 Gebäudedächer 

 

 

Darum, 

weil 

so 

viele 

Dinge, 

wie 

ihr 

(de facto)
a
 

in 

dem 

Finsteren 

sagt, 

wird 

in 

dem 

Licht 

gehört 

werden, 

und 

welches 

ihr 

(de facto)
a
 

zu 

dem 

Ohr 

hin 

in 

den 

Kammern 

sprecht, 

wird 

per 

Herold 

gebiets 

der 

Gebäudesöller 

ausgerufen 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.24+25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.6 
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4.)  4.) 
1 p pr  

le,gw  
Worte ich - 

Die Worte gebrauche ich zu 
Sage ich - 

 

 2 p pl dt 

de. ùmi/n 
aber euch, 

 

 dt ma pl 

toi/j fi,loij 
den Freunden, 

 

1 p gn  

mou  
meinerseits : 

meinen,  
 

pk+a1 kj 

mh. 
Nicht 

 

2 p pl a1 kj ps ig 

fobhqh/te 
(jetzt) fürchtengemacht werden soll(te)t ihr 
(jetzt) in Furcht versetzt werden soll(te)t ihr 
(jetzt) von Furcht erfaßt werden soll(te)t ihr 

 

prp gn  

avpo. tw/n 
von den 

 

a, a2, A, R: pt pr gn ma pl 

|avpo&ktenno,ntwn| 
Weg-Schaffen{lassen}den 

hinweg-Umbringen{lassen}den 
enthemmt -Umbringen{lassen}den 

Umbringen{lassen}den
vn

 
 

[B: aS] 

@avpo&kteino,ntwn# 
 

 ak ne 

to. sw/ma 
den Leib 

 Körper 
 

 a: prp ak 

kai. |metV 
und |nach 

 

3 p pl ak ne [a2, A, B, R: prp ak 

auvta.| @meta. 
sie| [nach 

|selbigen|  
 

 pna ak ne pl] 

 tau/ta# 
all diesen] 

 

prp gn  

  
voraus ihrerseits 

angesichts ihres 
ausgrund  

 

 pt pr gn ma pl 

mh. evco,ntwn 

nicht{s} Habenden 
 

  

  
auch nur 

 

a, a2, B, R: aj ak ne kp [A: aj ak ne] 

|perisso,tero,n| @perisso.n# 
|um und um mehr| [um und um] 

|darüber hinaus mehr| [über das Maß hinaus] 
 

pna ak ne if a1 kt 

ti poih/sai 
irgend (de facto) zu tun. 
ir
etwas (de facto) zu machen 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„und nach all diesen angesichts ihres (fortlaufenden)
pt

 nichts Habens 
auch nur (de facto)

a
 darüber hinaus 

ir
etwas mehr zu tun.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und nach all diesen angesichts ihres (fortlaufenden)
pt

 nichts Habens 
auch nur (de facto)

a
 über das Maß hinaus 

ir
etwas zu tun.“ 

 

Ich 

aber 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch, 

meinen 
d
 Freunden: 

Ihr 

soll(te)t 

(jetzt)
a
 

nicht 

von 

den 

den 

Leib 

vn
Umbringen{lassen}den 

in 

Furcht 

versetzt 

werden 

1
und 

1
nach 

1
selbigen 

1
angesichts 

1
ihres 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
nicht{s} 

1
Habens 

1
auch 

1
nur 

1
(de facto)

a
 

1
darüber 

1
hinaus 

1ir
etwas 

1
mehr 

1
zu 

1
tun. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.14+15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 51.12 
Jer 1.8 
Hes 3.9 

Spr 29.25 
Apk 2.10 
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5.)  5.) 
1 p ft [A, B, R] 

ùpo&dei,xw @de.# 
Unterrichtend-zeigen werde ich [aber] 

Beispiel geben werde ich  

 
2 p pl dt prp ak pn ak ma 

ùmi/n  ti,na 
euch in Bezug auf wen 

 
2 p pl a1 kj ps ig (Zustand) 2 p pl a1 kj ps ig (Vorgang) 

fobhqh/te  
(jetzt) fürchtengemacht sein solltet ihr (jetzt) fürchtengemacht werden solltet ihr 
(jetzt) in Furcht versetzt sein solltet ihr, (jetzt) in Furcht versetzt werden solltet ihr, 
(jetzt) von Furcht erfaßt sein solltet ihr (jetzt) von Furcht erfaßt werden solltet ihr 

 
a [A, B, R: 

  
|,| [: 

 
2 p pl a1 i! ps ig (Zustand) 2 p pl a1 i! ps ig (Zustand / Vorgang)] 

@fobh,qhte#  
(Jetzt) fürchtengemacht seid ihr (Jetzt) fürchtengemacht werdet ihr] 
[(Jetzt) in Furcht versetzt seid ihr (Jetzt) in Furcht versetzt werdet ihr] 
[(Jetzt) von Furcht erfaßt seid ihr (Jetzt) von Furcht erfaßt werdet ihr] 

 
a prp ak ak ma 

  to.n 
|nämlich| in Bezug auf den, 

 
prp ak ak ne prp ak 

meta. to.  
nach dem hinein in 

  
h
für 

 
ak ma   

   
irgend genehmigt wurde es, irgend 
ir
einen  jemand 

 
if a1 kt pt pr ak ma 

avpo&ktei/nai e;conta 
(de facto) weg-zuschaffen Habenden 

(de facto) hinweg-umzubringen  
(de facto) enthemmt-umzubringen  

(de facto) umzubringen
vn

,  

 
ak fe a: if pr 

evx&ousi,an |evm&ba,llein| 
was aus-dem Sein ist |hinein-werfen zu lassen| 

aus dem Bereich-des Seins |hinein-treiben zu lassen| 
Autorität,  
Vollmacht  

 
[A, B, R: if a1 kt] prp ak 

@evm&balei/n# eivj 
[(de facto) hinein-werfen zu lassen] hinein in 
[(de facto) hinein-treiben zu lassen] 

h
in 

 
 gr-hebrÜ: ak fe 

th.n ge,&en&nan 

das Erdland-der Erstarrung 
die Schlucht,-da-Schlummern ist 
die Schlucht-des Gewimmers-und Schlummerns 
die Hölle 
die Ge-hen-na 

 
a [A, B, R] 

  
|.| [!] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Ich werde euch aber unterrichtend zeigen, 
in Bezug auf wen ihr (jetzt)

a
 in Furcht versetzt werden solltet: 

Werdet (jetzt)
a
 in Bezug auf denjenigen in Furcht versetzt, 

nach dem es
 h
für einen genehmigt wurde, (de facto)

a
 jemand umzubringen

vn
, 

Autorität habenden, 
(de facto)

a
 
h
in die Gehenna hineinwerfen zu lassen!“ 

 
1
Ich 

1
werde 

1
euch 

1
unterrichtend 

1
zeigen, 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
wen 

1
ihr 

1
(jetzt)

a
 

1
in 

1
Furcht 

1
versetzt 

1
werden 

1
solltet, 

1
nämlich 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den, 

1
nach 

1
dem 

1
es 

1h
für 

1ir
einen 

1
genehmigt 

1
wurde, 

1
(de facto)

a 

1
jemand 

1
umzubringen

vn
, 

1
Autorität 

1
habenden, 

1h
in 

1
die 

1
Gehenna 

1
hineinwerfen 

zu 

lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 8.13 
Apk 1.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 1.12 
Hi 2.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 119.20 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.31+32 
Mat 23.15 

 
Mat 5.22+29 

 
 
 

Mat 13.42+50 
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 1 p pr 

nai. le,gw 
Ja, worte ich 

Gleichwohl die Worte gebrauche ich 
 sage ich 

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
- euch 

zu  

-  
 

 

 
: 
 

prp ak pn ak ma 

 tou/ton 
In Bezug auf diesen 

 
2 p pl a1 i! ps ig (Zustand) 2 p pl a1 i! ps ig (Vorgang) 

fobh,qhte  
(jetzt) fürchtengemacht seid ihr (jetzt) fürchtengemacht werdet ihr 
(jetzt) in Furcht versetzt seid ihr (jetzt) in Furcht versetzt werdet ihr 
(jetzt) von Furcht erfaßt seid ihr (jetzt) von Furcht erfaßt werdet ihr 

 
 

 
! 
 

6.)  6.) 

av  

ouvci.  
Ist’s nicht daß 

Ist’s nicht so, : 
 

aj no ne pl no ne pl 

pe,nte strouqi,a 
fünfe Spätzlein 

 
a, B: 3 p pl pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

|pwlou/ntai|  
|sich verkaufen lassen sie verkauft werden sie| 

 
[A, R: 3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

@pwlei/tai#  
[sich verkauft es] [verkauft wird es] 

 
prp gn ltÜ: gn ne pl aj gn ne pl 

 avs&sari,wn du,o 
für Asse-kleine zweie, 

 As-arion,  
 

 

 
?, 
 

 nu no ne prp gn 

kai. e]n evx 
und eines aus 

 
3 p gn ne pl  

auvtw/n ouvk 
ihrer nicht 
ihnen  

 
3 p pr  

e;stin  
ist es ein 

 
pt pe no ne md/ps 

evpi&lelhsme,non 

sich allgebiets-Vergessenlassenhabendes 
sich allgebiets-Unbemerktbleibenlassenhabendes 

 
pt pe no ne md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
allgebiets-Vergessenworden(seiend)es 

allgebiets-Unbemerktgebliebenworden(seiend)es 
 

prp gn  gn ma 

evn&w,pion tou/ qeou/ 
im-Auge des Einsetzers 

  Absetzers 
  Schauenden 
  Gottes. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Ist’s nicht so, daß sich fünf Spätzlein für zwei Assarion verkauft?“ 

 

Ja, 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

in 

Bezug 

auf 

diesen 

werdet 

(jetzt)
a
 

in 

Furcht 

versetzt! 

 

1
Ist’s 

1
nicht 

1
so, 

1
daß 

sich 

1
fünf 

1
Spätzlein 

1
für 

1
zwei 

1
Assarion 

1
verkaufen 

1
lassen?, 

und 

nicht 

eines 

aus 

ihnen 

ist 

ein 

sich 

allgebiets 

Vergessenlassenhabendes 

im 

Auge 

des 

Gottes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 8.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

in 
Mat 10.29 

„zwei“ 
 
 
 
 
 
 
 

weitere 
inhaltliche 

Text- 
Unterscheidung 

gegenüber 
Mat 10.29, 

dort: 
„ohne 

zustimmendes 
Nicken“ 

bzw. 
„ohne 

einen 
Deut“ 

 
Ps 104.27+28 

Mat 6.26 
Heb 4.13 

 
welcher 
„Gott“ 
nicht 

eindeutig 
identifizierbar 

trotz 
des 

Mat 10.29 
„Vaters“ 
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7.)  7.) 
  

avlla. kai. 
Etwas anderes war bestimmt auch 

Jedoch  
 

 no fe pl 

ai ̀ tri,cej 
die Haare 

 
 gn fe 

th/j kefalh/j 
des Hauptes 

 
2 p pl gn aj no fe pl 

ùmw/n pa/sai 
eurerseits alle 

eure,  
 

3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

hvri,qmhntai  
sich zählen lassen haben sie gezählt worden sind sie. 

 
 a, A, R 

mh. ou=n 
Nicht daher 
Nichts  

 
2 p pl pr i! md/ps 

fobei/sqe 
euch fürchtet ihr 

individuell befürchtet ihr 
 

2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

  
fürchtengemacht seid ihr fürchtengemacht werdet ihr 
in Furcht versetzt seid ihr in Furcht versetzt werdet ihr 
von Furcht erfaßt seid ihr von Furcht erfaßt werdet ihr 

 
 

 
! 
 

prp gn  

  
Voraus der 

Angesichts  
 

aj gn ne pl gn ne pl 

pollw/n strouqi,wn 
vielen Spätzlein 

 
2 p pl pr 

dia&fe,rete 
hindurch-tragt ihr 

durch-Tragen von Leid zu einer höheren Vollendungsstufe gelangt ihr 
euch durchweg-zur Vollendungsbringung eignet ihr 

als Vorzüglichere lebt ihr 
 

 

 
! 

 

 

Jedoch, 

auch 

die 

Haare 

eures 
d
 Hauptes 

sind 

alle 

gezählt 

worden. 

1
Daher, 

1
fürchtet 

1
euch 

1
nicht! 

Voraus 

der 

vielen 

Spätzlein 

eignet 

ihr 

euch 

durchweg 

zur 

Vollendungsbringung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.26 
Mat 12.12 
Luk 12.24 

 
 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt 

(„Daher“ fehlt): 

„Fürchtet 

euch 

nicht!“ 

 



18. Dezember 2022  Luk 12.1-59  
3. Juli 2011-18. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

617 

Das 

 
Gleichworten 
Gleichsagen 

Sich-Bekennen 

 
und 

 
das 

 
individuell Leugnen 

sich Weigern 
sich Verweigern 

 
8.)  8.) 

1 p pr   

le,gw  de. 
Worte ich - aber 

Die Worte gebrauche ich zu  
Sage ich -  

 
2 p pl dt a, a1 [A, B, B2, R, P 075] 

ùmi/n  @o[ti# 
euch, |:| |daß| 

  |:| 

 
aj no ma pn no ma  

pa/j o]j a'n 

Alljeder, welcher gleichsam 
Jeder  in diesem Fall 

 
a, B2, R, P 075: 3 p a1 kj kt 

|o`mo&logh,sh|| 
|(de facto) inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten sollte er| 
|(de facto) in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen sollte er| 

|(de facto) gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen sollte er| 
|(de facto) sich bekennen sollte er zu mir| 

 
[A, B: 3 p ft] 

@o`mo&logh,sei# 
[inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten wird er] 
[in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen wird er] 

[gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen wird er] 
[sich bekennen wird er zu mir] 

 
prp dt 1 p dt prp gn 

evn evmoi. e;m&pros&qen 
infolge von mir ein-zu hin-gesetzt 

in Verbindung mit  vorne vor 

 
 gn ma pl 

tw/n avn&qr&w,pwn 
den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitzen

2
-der Männer

1 

 Angesichtern
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leuten 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, und Codex Vaticanus schreiben: 

„Ich aber gebrauche die Worte zu euch: 
Alljeder, 

welcher gleichsam 
sich infolge von mir vorne vor den Menschen zu mir bekennen wird,“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Vaticanus, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Ich aber gebrauche die Worte zu euch: 
Alljeder, 

welcher gleichsam 
sich (de facto)

a
 infolge von mir vorne vor den Menschen zu mir bekennen sollte,“ 

 
Das 

 
Sich-Bekennen 

 
und 

 
das 

 
individuell 

 
Leugnen 

 
 

1
Ich 

 
1
aber 

 
1
gebrauche 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 

 
1
euch: 

 
1
Alljeder, 

 
1
welcher 

 
1
gleichsam 

 
1
sich 

 
1
(de facto)

a 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
mir 

 
1
vorne 

 
1
vor 

 
1
den 

 
1
Menschen 

 
1
zu 

 
1
mir 

 
1
bekennen 

 
1
sollte, 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.32+33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 119.46 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.32 
Röm 10.9 
1 Joh 2.23 
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kai. 
auch 

 

 

o ̀
der 

 

no ma 

ui`o.j 
Sohn 

 

 

tou/ 
des 

 

gn ma 

avn&qr&w,pou 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

empor-ragend-Augenden 
Hinauf-Gedrehten 

Mannes-Auges 
Antlitz

2
-des Mannes

1 

Angesicht
2
-des Mannes

1 

Menschen 
 

3 p ft 

o`mo&logh,sei 
inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten wird er 
in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen wird er 

gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen wird er 
sich bekennen wird er zu ihm 

 

prp dt 

evn 
infolge von 

in Verbindung mit 
 

3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 

 

prp gn 

e;m&pros&qen 
ein-zu hin-gesetzt 

vorne vor 
 

a: 

|tou/ 
|dem 

 

gn ma 

qeou/| 
Einsetzer| 
|Absetzer| 

|Schauenden| 
|Gott| 

 

[a1, A, B, R: 

@tw/n 
[den 

 

gn ma pl 

avgge,lwn 
Kündern 

[Verkündern] 
[Boten] 

[Botschaftern] 
[Beauftragten] 

[Auftragsüberbringern] 
[Weisungsüberbringern] 

[Engeln] 
 

 

tou/ 
des 

 

gn ma] 

qeou/# 
Einsetzers] 
[Absetzers] 

[Schauenden] 
[Gottes]. 

 

 

1
zu 

1
ihm 

1
wird 

1
sich 

1
auch 

1
infolge 

1
von 

1
ihm 

1
der 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
vorne 

1
vor 

1
dem 

1
GOTT 

1
bekennen. 

 
 
 
 
 

1 Sam 2.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 3.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.9 
Heb 1.4 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„zu 

ihm 

wird 

sich 

auch 

infolge 

von 

ihm 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

vorne 

vor 

den 

Engeln 

des 

GOTTES 

bekennen.“ 
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9.)  9.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
pt a1 no ma pl md dp kt prp ak 

avrnhsa,meno,j  
(de facto) individuell Leugnende - 

(de facto) sich Weigernde in Bezug auf 
(de facto) sich Verweigernde - 

 
1 p ak a, a1, B, R: prp gn 

me |evn&w,pion 
mich |im-Auge 
mich  
mir  

 
 [A: prp gn] 

tw/n| @e;m&pros&qen 
der| [ein-zu hin-gesetzt 

 [vorne vor] 

 
 gn ma pl 

tw/n# avn&qr&w,pwn 
den] Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitzen

2
-der Männer

1 

 Angesichtern
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leuten 

 
a: 3 p ft2 ps (dp) 

|avp&arnh,setai| 
|wird ab-geleugnet worden sein er| 

|wird verleugnet worden sein er| 
|wird verweigert worden sein er| 

 
[a1, A, B, R: 3 p ft ps (dp)] 

@avp&arnhqh,setai# 
[wird ab-geleugnet werden er] 

[wird verleugnet werden er] 
[wird verweigert werden er] 

 
prp gn 

evn&w,pion 
im-Auge 

 
 gn ma pl 

tw/n avgge,lwn 
der Künder 

 Verkünder 
 Boten 
 Botschafter 
 Beauftragten 
 Auftragsüberbringer 

 Weisungsüberbringer 
 Engel 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber der mich (de facto)
a
 individuell vorne vor den Menschen Leugnende, 

wird im Auge der Engel des Gottes verleugnet werden.“ 

 

1
Aber 

1
der 

1
mich 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
im 

1
Auge 

1
der 

1
Menschen 

1
Leugnende, 

1
wird 

1
im 

1
Auge 

1
der 

1
Engel 

1
des 

1
Gottes 

1
verleugnet 

1
worden 

1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.33 
 
 
 

Jud 4 
 

Mar 8.38 
Luk 9.26 
2 Petr 2.1 

1 Joh 2.22+23 
 
 
 
 
 

Luk 12.8 
 
 
 
 

2 Tim 2.12 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

der 

mich 

(de facto)
a
 

individuell 

im 

Auge 

der 

Menschen 

Leugnende, 

wird 

im 

Auge 

der 

Engel 

des 

Gottes 

verleugnet 

werden.“ 
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Schadenerklärung   
Lästerung des Geistes 

Verunglimpfung der Atmung 
Blasphemie   

 
10.)  10.) 

 aj no ma 

kai. pa/j 
Und alljeder, 

 jeder 

 
pna no ma 3 p ft 

o]j evrei/ 
welcher {Gedanken} fließen lassen wird er 

 reden wird er 

 
 ak ma 

 lo,gon 

ein Wort 

ein Erwogenes 
ein Erwähltes 
ein Rechnungslegen 
eine Logik 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
in Richtung auf 

 
 ak ma 

to.n ui`o.n 
den Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen, 

 
3 p ft ps 3 p dt ma 

avf&eqh,setai auvtw/| 
wird weg-gelassen werden es ihm. 

wird erlassen werden es  
wird vergeben werden es  

 
dt ma  

tw/| de. 
Dem aber 

 
prp ak  

eivj to. 
hinein in den 

h
in Richtung auf die 

 
aj ak ne ak ne 

a[gion pneu/ma 
zur Führung geeignete(n) Geist 

zur Führung beauftragte(n) Atmung 
heilige(n)  

zur Verfügung stehende(n)  

 
a: pt pr dt ma [A, B, R: pt a1 dt ma kt] 

|blas&fhmou/nti| @blas&fhmh,santi# 
|als Schaden-Erklärenden| [(de facto) als Schaden-Erklärenden] 

|Lästernden| [(de facto) Lästernden] 
|Verlästernden| [(de facto) Verlästernden] 

|Verunglimpfenden| [(de facto) Verunglimpfenden] 
|blas-phemisch Redenden| [(de facto) blas-phemisch Redenden] 

 
 3 p ft ps 

ouvk avf&eqh,setai 
nicht wird weg-gelassen werden es 

 wird erlassen werden es. 
 wird vergeben werden es 

 

 

Lästerung des Geistes 

 

Und 

alljedem, 

welcher 

ein 

Wort 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Sohn 

des 

Menschen 

reden 

wird, 

ihm 

wird 

es 

erlassen 

werden. 

Dem 

aber 

[(de facto)
a
] 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

zur 

Führung 

beauftragten 

Geist 

Lästernden 

wird 

es 

nicht* 

erlassen 

werden. 

 
 

Mat 12.31+32 
Mar 3.28-30 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 6.4-6 
Heb 10.29 

 
 
 
 
 

Heb 10.26 
 
 
 
 

*Zeitdauer 
am 

längsten 
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Betreffs des eigenen Sprechens 

 
11.)  11.) 

  

o[t&an de. 
Wann-gleichsam aber 

Wenn-der Fall eintritt, daß  
 

a, B: 3 p pl pr kj [A, R: 3 p pl pr kj] 

|eivs&fe,rwsin| @pros&fe,rwsin# 
|hinein-bringen sollten sie| [herzu-bringen sollten sie] 
|hinein-tragen sollten sie| [herzu-tragen sollten sie] 

 

2 p pl ak a, D: prp ak 

ùma/j |eivj| 
euch |hinein in| 

 |
h
in| 

 

[A, B, R: prp ak]  

@evpi.# ta.j 
[auf zu] die 

 

ak fe pl  

sun&agwga.j kai. 
Zusammen-Führungsorte und 

Versammlungsorte  
Syn-agogen  

 

prp ak  

 ta.j 
auf zu die 

 

ak fe pl  

avrca.j kai. 
Anfangseienden und 

Ranganfangsmächte  
Fürstlichkeiten  

 

prp ak  

 ta.j 
auf zu die 

 

ak fe pl pk+a1 kj 

evx&ousi,aj mh. 
was aus-dem Sein ist Seienden nicht 

aus dem Bereich-des Seins Seienden  
Autoritäten  

Vollmacht Habenden,  
Erlaubnis Habenden  

 

a, B, P 075: 2 p pl a1 kj kt  

|merimnh,shte|  

|(de facto) euch sorgen soll(te)t ihr ,| 
|(de facto) Anteil nehmen soll(te)t ihr|  

 

[A, R: 2 p pl pr i!]  

@merimna/te#  
[euch sorgen sollt ihr !,] 

[Anteil nehmen sollt ihr]  
 

av cj 

pw/j h' 
wie oder 

 

prp ak pn ak ne 

 ti, 
in Bezug auf was 

 

2 p pl a1 kj md kt 

avpo&logh,shsqe 
(de facto) euch weg-worten könntet / solltet ihr 

(de facto) von-euch aus die Worte der Rechtfertigung gebrauchen könntet / solltet ihr 
(de facto) euch verantworten könntet / solltet ihr 
(de facto) euch verteidigen könntet / solltet ihr 

 

 pk ak ne 

h' ti, 
oder was 

 

2 p pl a2 kj kt 

ei;phte 
(de facto) sagen könntet / solltet ihr, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Wann gleichsam aber sie euch auf die Zusammenführungsorte zu 
und auf die Fürstlichkeiten zu und auf die Vollmacht Habenden zu herzubringen sollten, 

sollt ihr euch nicht sorgen,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wann gleichsam aber sie euch auf die Zusammenführungsorte zu 
und auf die Fürstlichkeiten zu und auf die Vollmacht Habenden zu herzubringen sollten, 

soll(te)t ihr euch (de facto)
a
 nicht sorgen!,“ 

 

Betreffs 

des 

eigenen 

Sprechens 
 

1
Wann 

1
gleichsam 

1
aber 

1
sie 

1
euch 

1h
in 

1
die 

1
Zusammenführungsorte 

1
und 

1
auf 

1
die 

1
Fürstlichkeiten 

1
zu 

1
und 

1
auf 

1
die 

1
Vollmacht 

1
Habenden 

1
zu 

1
hineinbringen 

1
sollten, 

1
soll(te)t 

1
ihr 

1
euch 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
sorgen, 

wie 

oder 

in 

Bezug 

auf 

was 

ihr 

(de facto)
a
 

von 

euch 

aus 

die 

Worte 

der 

Rechtfertigung 

gebrauchen 

könntet 

oder 

was 

ihr 

(de facto)
a
 

sagen 

könntet, 

 
 
 
 
 
 

Mat 10.19+20 
Mar 13.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 1.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 4.12+15 
Luk 21.15 
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12.)  12.) 
  

to. ga.r 
der denn 
die  

 
aj no ne no ne 

a[gion pneu/ma 

zur Führung geeignete Geist 
zur Führung beauftragte Atmung 

heilige  
zur Verfügung stehende  

 
a, B, R: 3 p ft [A: 3 p a1 kj kt] 

|dida,xei| @dida,xh|# 
|lehren wird er / sie| [(de facto) lehren würde er / sie] 

|belehren wird er / sie| [(de facto) belehren würde er / sie] 

 
2 p pl dt prp dt 

ùmi/n evn 
euch in 

 
3 p dt fe  dt fe 

auvth/| th/| w[ra| 
ihr dem Zeitabschnitt 

selben der Jahreszeit 
 der Stunde 

 
prp ak pn ak ne pl  

 a]  
hinein in welche Dinge 

h
in Richtung auf 

  

h
für   

 
 3 p pr ips if a2 kt 

 dei/ eivpei/n 

irgend Bindung besteht es (de facto) zu sagen. 
ir
etwas verbindlich bedeutet es  

 stattfinden muß es  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„denn der zur Führung beauftragte Geist würde euch (de facto)
a
 in derselben Stunde lehren,“ 

 

1
denn 

1
der 

1
zur 

1
Führung 

1
beauftragte 

1
Geist 

1
wird 

1
euch 

1
in 

1
derselben 

1
Stunde 

1
lehren, 

h
für 

welche 

Dinge 

(de facto)
a
 

ir
etwas 

zu 

sagen 

Bindung 

besteht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.26 
Joh 15.26 
1 Kor 2.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.15 
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  mehr Haben Wollen 
Warnung in Bezug auf Habgier 

  Übervorteilung 
 

13.)  13.) 

3 p a2 ig  pn no ma 

ei=pen de, tij 
(Jetzt) sagte er aber irgend 

  jemand 
 

a, B, P 075: prp gn  gn ma 

evk tou/ o;clou 
aus der Belästigenden 

  Menge 
  Volksmenge 

A, R = 2 A, R = 3 A, R = 4 
 

 3 p dt ma  

 auvtw/|  
zu ihm : 

 A, R = 1  

 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 
 

2 p a1 i! ig  

eivpe. tw/| 
(jetzt) sage du dem, 

 dem 
 

dt ma 1 p gn 

av&delfw/| mou 

der des gleichen-Mutterschoßes ist, meinerseits 
Bruder, meinem, 

 
 if a1 md kt 

 meri,sasqai 
daß (de facto) individuell zu teilen 

 
prp gn 1 p gn 

metV evmou/ 
mit meiner 

 mir 
 

prp ak  

 th.n 
hinein in die 

h
für das 

 
das 

 
das 

 
das 

 
das 

 
das 

 
das 

 
ak fe 

klh&ro&nomi,an 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließende

2
-Berufung

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochene

1
 

bestimmungsgemäße
2
-Losteil

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-zugeordneten Losteil

1
 

gesetzmäßige
2
-Losteil

1
 

aufgund von Gesetz
2
-zugeordnete Losteil

1
 

aufgund von Bestimmung
2
-Erbteil

1
 

aufgund von Gesetz
2
-Erbteil

1
 

 
  

  
bestimmt ist es ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Es sagte aber jemand (jetzt)
a
 zu ihm aus der Volksmenge:“ 

 

Warnung 

in 

Bezug 

auf 

Habgier 

 

1
Es 

1
sagte 

1
aber 

1
jemand 

1
(jetzt)

a
 

1
aus 

1
der 

1
Volksmenge 

1
zu 

1
ihm: 

Du, 

Lehrer, 

sage 

meinem 
d
 Bruder 

(jetzt)
a
, 

daß 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

ist, 

(de facto)
a
 

individuell 

das 

gesetzmäßige 

Losteil 

mit 

mir 

zu 

teilen! 

 
 
 
 
 

 



18. Dezember 2022  Luk 12.1-59  
3. Juli 2011-18. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

624 

14.)  14.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 ig 

de. ei=pen 
aber (jetzt) sagte er 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 

 
vo vo ma 

 a;n&qr&wpe 
Du Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch, 

 
pn no ma 1 p ak 

ti,j me 
wer mich 

 
3 p a1 kt 

kat&e,sthsen 
(de facto) herab-beständigte er 

(de facto) allbezüglich-in den Stand einsetzte er 

 
  

  
als einen 

 
a, B, P 075:ak ma [A, R: ak fe] 

|krith.n| @di&kasth.n# 
|Beurteiler| [als durchweg-Gebrannten] 

|Richter| [Aufzeiger] 
 [Rechtsprechenden] 
 [Rechtsprecher] 
 [Rechtausübenden] 

 
  

h'  
oder als 

 
 ak ma 

 meristh.n 
einen Teiler 

 Aufteiler 

 
a: prp gn 2 p pl gn 

|evfV ùmw/n| 

|gebiets euer| 
 |euch| 

 
[a2, A, B, R: prp ak 2 p pl ak] 

@evfV ùma/j# 
[auf zu euch] 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„wer setzte mich (de facto)
a
 allbezüglich in den Stand als einen Rechtsprecher 

oder als einen Aufteiler auf euch zu ein?“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

Du 

Mensch, 

1
wer 

1
setzte 

1
mich 

1
(de facto)

a
 

1
allbezüglich 

1
in 

1
den 

1
Stand 

1
als 

1
einen 

1
Richter 

1
oder 

1
als 

1
einen 

1
Aufteiler 

1
euch 

1
gebiets 

1
ein? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 2.14 
Joh 18.36 

Apg 7.27+35 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Codex Vaticanus 
schreiben: 

„wer 

setzte 

mich 

(de facto)
a
 

allbezüglich 

in 

den 

Stand 

als 

einen 

1
Richter 

oder 

als 

einen 

Aufteiler 

auf 

euch 

zu 

ein?“ 
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15.)  15.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 

prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou,j 
zu sie 

 ihnen 
 

 

 
: 
 

2 p pl pr i!  

o`ra/te kai. 
Sehet ihr und 

Zusehet ihr  
 

2 p pr i! md/ps 2 p pr i! md/ps (Zustand) 

fula,ssesqe  
euch bewahret laßt ihr zum euch Bewahren veranlaßt seid ihr 

 

2 p pr i! md/ps (Vorgang) prp gn 

 avpo. 
zum euch Bewahren veranlaßt werdet ihr von 

 

aj gn fe gn fe 

pa,shj pleon&exi,aj 
allem mehr-Haben Wollen 
aller Habgier 
aller Übervorteilung 

 

 

 
!, 
 

  

o[ti ouvk 
da nicht 

 

prp dt  

evn tw/| 
in dem 

infolge von dem, 
 

if pr pn dt ma 

perisseu,ein tini. 
um und um zu haben irgend 

über das Maß hinaus zu haben jemandem 
Überfluß zu haben,  

Überströmendes zu haben  
 

 no fe 

h̀ zwh. 
das Leben, 

 

3 p gn ma 3 p pr 

auvtou/ evstin 
seinerseits ist es 

sein,  
 

prp gn  

evk tw/n 

aus den 
 

pt pr gn ne pl 

ùp&arco,ntwn 
im unteren-Anfang als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 
im unteren-Beginn als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 

gehörenden Besitztümern, 
 

a, A, R: 3 p gn ma [a2, B: 3 p dt ma] 

|auvtou/| @auvtw/|# 
|seinerseits| [ihm]. 

|seinen|  
 

 

Er 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Sehet 

zu 

und 

laßt* 

euch* 

bewahren* 

von 

aller 

Habgier!, 

da 

nicht 

infolge 

von 

dem, 

Überfluß 

zu 

haben, 

1
jemandem 

1
sein 

d
 Leben 

1
aus 

1
den 

1
seinen 

1
gehörenden 

1
Besitztümern 

1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.22 
Mar 4.19 
Luk 8.14 
Eph 5.3 

1 Tim 6.10 
 
*e 

ohne 

den 

Sohn 

Gottes 

unmöglich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.14 
 
 
 
 
 

Mat 19.21 
Mar 10.21 
Luk 18.22 

 
 
 
  

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„jemandem 

sein 
d
 Leben 

aus 

den 

ihm 

gehörenden 

Besitztümern 

ist.“ 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

von 
 

dem 

 
unbesonnenen 

nicht zielgerichtet denkenden 
unklugen 

 
Vielhabenden 
Füllehabenden 

Reichen 
 

16.)  16.) 

3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
  

kai.  
auch einen 

 einen 
 eine 
 eine 
 einen 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou.j 
zu sie 

 ihnen 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 
 

gn ma pna gn ma 

avn&qr&w,pou tino.j 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden irgend 

Empor-Ragend-Augenden 
ir
eines 

Hinauf-Gedrehten  
Mannes-Auges  

Antlitz
2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  

 
aj gn ma  

plousi,ou  
Vielhabenden irgend 
Füllehabenden 

ir
eines, 

Reichen  
 

a, B, R: 3 p a1 kt [A: aS] 

|euv&fo,rhsen| @huv&fo,rhsen# 
(de facto) Wohl-Ertrag hatte er / sie / es  

(de facto) Eu-phorisches hatte er / sie / es  
 

 no fe 

h̀ cw,ra 

der Raum 
das geräumige Gebiet. 
die Gegend 

 

 
Parabel 

 
von 

 
dem 

 
nicht 

 
zielgerichtet 

 
denkenden 

 
Reichen 

 
 

Er 

 
sagte 

 
aber 

 
(jetzt)

a 

 
eine 

 
Parabel 

 
zu 

 
ihnen, 

 
indem 

 
er 

 
(wie folgt)

pt 

 
die 

 
Worte 

 
gebrauchte: 

 
Das 

 
ir
eines 

 
reichen 

 
Menschen 

 
geräumige 

 
Gebiet 

 
hatte 

 
(de facto)

a 

 
Wohlertrag. 
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17.)  17.) 
 

kai. 
Und 

 

3 p ipe md/ps dp 

di&elogi,zeto 
individuell durchgehend-wortfolgerte er 

individuell durch-rechnete er 
individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwog er 

individuell überlegte er 
individuell sich durch-Logik leiten ließ er 

 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt wurde er 

zum durch-Rechnen veranlaßt wurde er 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt wurde er 

zum Überlegen veranlaßt wurde er 
zum sich durch-Logik leiten lassen veranlaßt wurde er 

 

 prp dt 

 evn 
als in 

 

a, A, R: 3 p dt ma [B, L: 3 p dt ma] 
|e&̀autw/|| @auvtw/|# 

|sich-selbst| [ihm] 
 [sich] 

 

pt pr no ma  

le,gwn  
Wortender : 

als Worte Gebrauchender  
Sagender  

 

pna ak ne 1 p ft 

ti, poih,sw 
Was tun werde ich, 

 machen werde ich 
 

  

o[ti ouvk 
da nichts 

 

1 p pr  

e;cw pou/ 
habe ich, wo 

 wohin 
 

1 p ft  

sun&a,xw tou.j 
zusammen-führen lassen werde ich die 

{ein}sammeln lassen werde ich  
syn-agogen lassen werde ich  

 

ak ma pl 1 p gn 

karpou,j mou 

Früchte, meinerseits 
 meine 

 

 

 
? 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Regius schreiben: 

„indem er in sich (wie folgt)
pt

 sagte:“ 

 

Und 

er 

erwog 

individuell 

durchgehend 

über 

das 

Normale 

hinaus, 

1
indem 

1
er 

1
in 

1
sich 

1
selbst 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagte: 

Was 

werde 

ich 

tun, 

da 

ich 

nichts 

habe, 

wohin 

ich 

meine 
d
 Früchte 

zusammenführen 

lassen 

werde? 
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18.)  18.) 
 3 p a2 ig  

kai. ei=pen  
Und (jetzt) sagte er : 

 
pna ak ne 1 p ft  

tou/to poih,sw  
Dies tun werde ich : 

 machen werde ich  
 

1 p ft2 

kaq&elw/ 
Von oben herab-entheben lassen haben werde ich 

Allbezüglich-entheben lassen haben werde ich 
Von oben herab-beseitigen lassen haben werde ich 

Von oben herabnehmend-beseitigen lassen haben werde ich 
Allbezüglich-beseitigen lassen haben werde ich 

Jeweils-beseitigen lassen haben werde ich 
Entsprechend-beseitigen lassen haben werde ich 

 
1 p gn  

mou ta.j 
meinerseits die 

 
ak fe pl  aj ak fe pl kp 

avpo&qh,kaj kai. mei,zonaj 
Weg-Setzungen und größere 

Scheunen,   
Apo-Theken   

 
a, a1: 1 p ft 

|avn&oiko&domh,sw| 
|hinauf-wohn-bauen lassen werde ich| 
|oben-wohn-bauen lassen werde ich| 

|oben-zum Wohnen-erbauen lassen werde ich| 
|wieder-wohn-bauen lassen werde ich| 

|wieder-zum Wohnen-erbauen lassen werde ich| 
|wieder-als Behausung-aufbauen lassen werde ich| 

 
[a2, A, B, R: 1 p ft] 

@oivko&domh,sw# 
[wohn-bauen lassen werde ich] 

[zum Wohnen-erbauen lassen werde ich] 
[als Behausung-aufbauen lassen werde ich], 

 
 1 p ft 

kai. sun&a,xw 
und zusammen-führen lassen werde ich 

 {ein}sammeln lassen werde ich 
 syn-agogen lassen werde ich 

 
 a, a2, A, B, R: aj ak ma 

evkei/ pa,nta 

dort all 
 

a, a2, A, R: ak ne pl 1 p gn 

|ta. genh,mata, mou| 

|die Gewordenen meinerseits| 
 Werdeerträge meine,| 
 |Werdeerträge der Fruchte|  
 |erzeugten Gewächse|  

 
[a1, B: ak ma] [a1: 1 p gn] 

@to.n si/ton# @mou# 
[das Getreide,] [meinerseits] 

  [mein,] 
 

[a1, A, B, R:  

@kai. ta. 
[und die 

 
ak ne pl 1 p gn] 

avgaqa, mou# 
zur Führung befähigten Länderereien meinerseits] 

[Güter, meine,] 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„und ich werde größere wieder als Behausung aufbauen lassen, 
und ich werde dort mein 

d
 Getreide und meine 

d
 Güter zusammenführen lassen,“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„und ich werde größere als Behausung aufbauen lassen, 
und ich werde dort all meine 

d
 erzeugten Gewächse zusammenführen lassen,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und ich werde größere als Behausung aufbauen lassen, 
und ich werde dort all meine 

d
 erzeugten Gewächse und meine 

d
 Güter zusammenführen lassen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und ich werde größere als Behausung aufbauen lassen, 
und ich werde dort all das Getreide und meine 

d
 Güter zusammenführen lassen,“ 

 

Und 

 
er 

 
sagte 

 
(jetzt)

a
: 

 
Dies 

 
werde 

 
ich 

 
tun: 

 
Ich 

 
werde 

 
meinerseits 

 
die 

 
Scheunen 

 
jeweils 

 
beseitigen 

 
lassen 

 
haben, 

 
1
und 

 
1
ich 

 
1
werde 

 
1
größere 

 
1
wieder 

 
1
als 

 
1
Behausung 

 
1
aufbauen 

 
1
lassen, 

 
1
und 

 
1
ich 

 
1
werde 

 
1
dort 

 
1
all 

 
1
die 

 
1
erzeugten 

 
1
Gewächse 

 
1
meinerseits 

 
1
zusammenführen 

 
1
lassen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 4.13-15 
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19.)  19.) 
 1 p ft 

kai. evrw/ 
und {Gedanken} fließen lassen werde ich 

 reden werde ich 

 
  

 th/| 
zu der 

 
dt fe 1 p gn 

yuch/| mou 
Erkaltenden meiner 

zu Kühlenden  
Behauchten  
Beatmeten  

Seele,  
Psyche  

 
 

 
: 

 
 vo fe 

 yuch, 
Du, Erkaltenden 

 zu Kühlenden 
 Behauchten 
 Beatmeten 
 Seele, 
 Psyche 

 
2 p pr aj ak ne pl 

e;ceij polla. 
hast du viele 

 
aj ak ne pl  

avgaqa.  
zur Führung befähigte Länderereien als 

Güter,  

 
pt pr ak ne pl md/ps dp pt pr ak ne pl md/ps dp (Zustand) 

kei,mena  
individuell Daliegende zum Daliegen Veranlaßtseiende 

 
pt pr ak ne pl md/ps dp (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Daliegen Veranlaßtwerdende hinein in 

 
h
für 

 
aj ak ne pl aj ak ne pl 

e;th polla, 
Jahre, viele. 

 
2 p pr i! md/ps 2 p pr i! md/ps (Zustand) 

avna&pau,ou  
Individuell hinauf-ruhe du zum Hinauf-ruhen veranlaßt sei du 
Individuell wieder-ruhe du zum wieder-Ruhen veranlaßt sei du 

 
2 p pr i! md/ps (Vorgang) 2 p a2 i! ig 

 fa,ge 
zum Hinauf-ruhen veranlaßt werde du (jetzt) iß du, 

zum wieder-Ruhen veranlaßt werde du,  

 
2 p a2 i! ig 2 p pr i! md/ps 

pi,e euv&frai,nou 
(jetzt) trinke du, dich wohl-gesinnt verhalte du 

 dich fröhlich verhalte du 

 
2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

  
wohl-gesinnt sei du wohl-gesinnt werde du 

fröhlich sei du fröhlich werde du 

 
 

 
! 

 

 

und 

 
ich 

 
werde 

 
zu 

 
meiner 

d
 Seele 

 
reden: 

 
Du, 

 
Seele, 

 
du 

 
hast 

 
viele 

 
Güter, 

 
die 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
h
für 

 
viele 

 
Jahre 

 
individuell 

 
daliegen. 

 
Ruhe 

 
individuell 

 
wieder, 

 
iß 

 
(jetzt)

a
, 

 
trinke 

 
(jetzt)

a
, 

 
sei 

 
fröhlich! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 18.11 
Spr 27.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 8.15 
1 Kor 15.32 
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20.)  20.) 
3 p a2 kt   3 p dt ma 

ei=pen de.  auvtw/| 
(De facto) sagte er aber zu ihm 

 

 a, B, R, P 075: no ma 

o ̀ |qeo,j| 
der |Einsetzer| 
 |Absetzer| 
 |Schauende| 
 |Gott| 

 

[A: no ma]  

@ku,rioj#  
[Geltende] : 

[Herr]  
 

vo aj vo ma  

 a;&frwn  
Du Un-Besonnener ! 

 nicht-zielgerichtet Denkender  
 Un-Kluger  

 

prp dt pna dt fe  dt fe 

 tau,th| th/| nukti. 
In dieser der Nacht 

 

 ak fe 2 p gn 

th.n yuch,n sou 
die Erkaltende deinerseits 

 zu Kühlende deine, 
 Behauchte  
 Beatmete  
 Seele,  
 Psyche  

 

a, A, R: 3 p pl pr [B, P 075: 3 p pl pr] 

|avp&aitou/sin| @aivtou/sin# 
|davon-ursächlich ersuchen sie| [ursächlich ersuchen sie] 

|davon-erbitten sie| [erbitten sie] 
|ab-fordern sie| [fordern sie]. 

 

pna ak ne pl    

a]  de.  
Welche Dinge aber auch 

 

2 p a1 ig pn dt ma 

h`toi,masaj ti,ni 
(jetzt) bereitet hast du wem 

 

3 p ft md (dp)  

e;stai  
individuell zu eigen sein wird es ? 

individuell gehören wird es  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Es sagte (de facto)
a
 aber der Herr zu ihm: 

Du nicht zielgerichtet Denkender! In der dieser Nacht fordern sie deine 
d
 Seele ab.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben („ab“ fehlt): 

„Es sagte (de facto)
a
 aber der Gott zu ihm: 

Du nicht zielgerichtet Denkender! In der dieser Nacht fordern sie deine 
d
 Seele.“ 

 
21.)  21.) 

av   

ou[twj  o ̀
Auf diese Weise ist er der 

Also   
So   

 

pt pr no ma a, B: 3 p dt ma 

qhs&auri,zwn |auvtw/|| 
für anderntags-Setzende |ihm| 

Speichernde |sich| 
 

[a2, A, R, P 075: 3 p dt ma]  

@e&̀autw/|# kai. 
[sich-selber], und 

 

  prp ak 

 mh. eivj 
ist er nicht hinein in 

  
h
in Richtung auf 

 

 ak ma pt pr no ma 

 qeo.n ploutw/n 

den Einsetzer viel Besitzender 
 Absetzer Fülle Besitzender 
 Schauenden Reichtum Besitzender. 
 Gott  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Auf diese Weise ist der sich selber Speichernde 
und nicht ist er 

h
in Richtung auf Gott Reichtum Besitzender.“ 

 

1
Es 

 
1
sagte 

 
1
aber 

 
1
(de facto)

a 

 
1
der 

 
1
Gott* 

 
1
zu 

 
1
ihm: 

 

Du 
 

nicht 
 

zielgerichtet 
 

Denkender! 
 

In 
 

der 
 

dieser 
 

Nacht 
 

fordern 
 

sie 
 

deine 
d
 Seele 

 
1
ab. 

 

Welche 
 

Dinge 
 

du 
 

auch 
 

(jetzt)
a 

 

bereitet 
 

hast, 
 

wem 
 

wird 
 

es 
 

individuell 
 

zu 
 

eigen 
 

sein? 
 
 
 

1
Auf 

 
1
diese 

 
1
Weise 

 
1
ist 
 

1
der 

 
1
sich 

 
1
Speichernde, 

 
1
und 

 
1
nicht 

 
1
ist 
 

1
er 
 

1h
in 
 

1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
Gott 

 
1
Reichtum 

 
1
Besitzender. 

 
 

*Sohn 

Gottes 

spricht 

von 

sich 

in 

der 

3. Person 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 52.7 
Apg 12.23 
Jak 4.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 62.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 49.17+18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 39.7 
Mat 6.19-21 

1 Tim 6.17-19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 5.1-6 
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  das eigene Anteilnehmen 
Lehre in Bezug auf die irdischen Sorgen 

 
22.)  22.) 

3 p a2 ig  prp ak 

ei=pen de. pro.j 
(Jetzt) sagte er aber zu 

 

 ak ma pl a, A, R: 3 p gn ma 

tou.j maqhta.j auvtou/ 
den Lernenden, seinerseits 

 Jüngern seinen, 
 

 
 
: 
 

prp ak pna ak ne 

dia. tou/to 
Wegen dieses 

halb Des 
 

[A, R: 2 p pl dt] 1 p pr 

 @ùmi/n# le,gw 
[zu euch] worte ich 

  die Worte gebrauche ich 
  sage ich 

 

a, B, P 075: 2 p pl dt 

 |u`mi/n| 
|zu euch| 

 

 

 
: 
 

 2 p pl pr i! prp dt 

mh. merimna/te  
Nicht Anteil nehmet ihr aufgrund von 

 euch sorget ihr infolge von 
 

 dt fe [R: 2 p pl gn] pn ak ne 

th/| yuch/| @ùmw/n# ti, 
der Erkaltenden [eurerseits] was 

 zu Kühlenden [eurer,]  
 Behauchten   
 Beatmeten   
 Seele   
 Psyche   

 

2 p pl a2 kj kt 

fa,ghte 
(de facto) essen könntet / solltet / würdet ihr, 

 

 prp dt  

mh&de.  tw/| 
nicht-aber auch aufgrund von dem 

 infolge von  
 

dt ne [B: 2 p pl gn] pn ak ne 

sw,mati @ùmw/n# ti, 
Leib [eurerseits] was 

Körper [eurem,]  
 

2 p pl a1 kj md kt 

evn&du,shsqe 
(de facto) indivuduell in-schlüpfen könntet / solltet / würdet ihr 

(de facto) indivuduell anziehen könntet / solltet / würdet ihr, 
 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Er aber sagte (jetzt)
a
 zu seinen 

d
 Lernenden: 

Deshalb gebrauche ich zu euch die Worte: 
Sorget euch nicht aufgrund von der Seele Seele, was ihr (de facto)

a
 essen könntet, 

aber auch nicht aufgrund von dem Leib, was ihr (de facto)
a
 individuell anziehen könntet!“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt:  

„Er aber sagte (jetzt)
a
 zu den Lernenden: 

Deshalb gebrauche ich die Worte zu euch: 
Sorget euch nicht aufgrund von der Seele, was ihr (de facto)

a
 essen könntet, 

aber auch nicht aufgrund von eurem 
d
 Leib, was ihr (de facto)

a
 individuell anziehen könntet!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Er aber sagte (jetzt)
a
 zu seinen 

d
 Lernenden: 

Deshalb gebrauche ich zu euch die Worte: 
Sorget euch nicht aufgrund von eurer 

d
 Seele Seele, was ihr (de facto)

a
 essen könntet, 

aber auch nicht aufgrund von dem Leib, was ihr (de facto)
a
 individuell anziehen könntet!“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Er aber sagte (jetzt)
a
 zu den Lernenden: 

Deshalb gebrauche ich die Worte zu euch: 
Sorget euch nicht aufgrund von der Seele, was ihr (de facto)

a
 essen könntet, 

aber auch nicht aufgrund von dem Leib, was ihr (de facto)
a
 individuell anziehen könntet!“ 

 

Lehre 
 

in 
 

Bezug 
 

auf 
 

die 
 

irdischen 
 

Sorgen 
 
 

1
Er 
 

1
aber 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 
 

1
seinen 

d
 Lernenden: 

 
1
Deshalb 

 
1
gebrauche 

 
1
ich 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 
 

1
euch: 

 
1
Sorget 

 
1
euch 

 
1
nicht 

 
1
aufgrund 

 
1
von 

 
1
der 

 
1
Seele, 

 
1
was 

 
1
ihr 
 

1
(de facto)

a 

 

1
essen 

 
1
könntet, 

 
1
aber 

 
1
auch 

 
1
nicht 

 
1
aufgrund 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Leib, 

 
1
was 

 
1
ihr 
 

1
(de facto)

a 

 

individuell 
 

1
anziehen 

 
1
könntet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.25-34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.34 
Php 4.6 

1 Petr 5.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 37.25 
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23.)  23.) 
 a, B, P 075 

h̀ ga.r 
Die denn 

 
no fe aj no ne kp 

yuch. plei/o,n 
Erkaltende mehr 

zu Kühlende  
Behauchte  
Beatmete  

Seele  
Psyche  

 
3 p pr prp gn 

evstin  
ist sie trotz 

 
 gn ne 

th/j trofh/j 
der Nahrung, 

 Ernährung 

 
  

kai. to. 
und der 

 
no ne aj no ne kp 

sw/ma  
Leib mehr 

Körper  

 
prp gn  

 tou/ 
trotz des 

 
gn ne  

evn&du,matoj  
hinein-schlüpfbaren Gewandes 

anziehbaren  

 
 

 
! 

 

 

1
Denn 

1
die 

1
Seele 

1
ist 

1
mehr 

1
trotz 

1
der 

1
Nahrung 

und 

der 

Leib 

mehr 

trotz 

des 

anziehbaren 

Gewandes! 

 
 
 
 
 

Ps 139.13+14 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Die 

Seele 

ist 

mehr 

trotz 

der 

Nahrung,“ 
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24.)  24.) 
2 p pl a1 i! kt prp ak 

kata&noh,sate  
(De facto) herab-bedenket ihr in Bezug auf 

(De facto) allbezüglich-bedenket ihr - 
(De facto) angemessen-bedenket ihr - 

(De facto) in jeder Beziehung-bedenket ihr - 
(De facto) jeweils-bedenket ihr - 

(De facto) allbezüglich-begreifet ihr - 
(De facto) in jeder Beziehung-begreifet ihr - 

(De facto) betrachtet ihr - 
(De facto) prüfend gewahret ihr - 

(De facto) prüfend wahrnehmet ihr - 

 
 ak ma pl  

tou.j ko,rakaj  
die Schreihälse !, 

 Krächzenden  
 Raben  

 
 a, D, L, Q [A, B, R] 

o[ti |ou;&te| @ouv# 
daß |nicht-außerdem| [nicht] 
da |weder|  

 
3 p pl pr a, D, L, Q 

spei,rousin |ou;&te| 
säen sie |nicht-außerdem| 

 |noch| 

 
[A, B, R] 3 p pl pr 

@ouv&de.# qeri,zousin 
[nicht-aber auch] Gewärmtes einfahren sie 

 ernten sie, 
 den Sommer nutzen sie 

 
pna dt ma pl  3 p pr 

oi-j ouvk e;stin 
welchen nicht zu eigen ist sie, 

 k  

 
 no ne  

 tamei/on ouv&de. 
einen Wirtschaftsraum nicht-aber auch 
eine Vorratskammer k-aber auch 
eine Kammer,  
eine Kemenate  

 
 no fe  

 avpo&qh,kh kai. 
eine Weg-Setzung und 

 Scheune,  
 Apo-Theke  

 
 ak ma 3 p pr 

o`̀ qeo.j tre,fei 
der Einsetzer nähren läßt er 

 Absetzer ernähren läßt er 
 Schauende  
 GOTT  

 
3 p pl ak ma  prp dt 

auvtou,j   
sie doch. In 

 
aj dt ne 2 p pl no av kp 

po,sw| ùmei/j ma/llon 
was für eine Menge ihr, viel mehr 

wie vielem   

 
2 p pl pr 

dia&fe,rete 
hindurch-tragt ihr 

durch-Tragen von Leid zu einer höheren Vollendungsstufe gelangt ihr 
euch durchweg-zur Vollendungsbringung eignet ihr 

als Vorzüglichere lebt ihr 

 
prp gn  gn ne pl  

 tw/n peteina.  
trotz der fliegenden Wesen ! 

  Flügler  
  flatternden Wesen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„daß sie nicht säen aber auch nicht ernten,“ 

 

Betrachtet 

(de facto)
a
 

die 

Raben!, 

1
daß 

1
sie 

1
weder 

1
säen 

1
noch 

1
ernten, 

welchen 

keine 

Kammer 

zu 

eigen 

ist, 

aber 

auch 

keine 

Scheune, 

und 

der 

GOTT 

läßt 

sie 

doch 

ernähren. 

In 

wie 

vielem 

ihr, 

eignet 

ihr 

euch 

durchweg 

viel 

mehr 

zur 

Vollendungsbringung 

trotz 

der 

fliegenden 

Wesen! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 38.41 
Ps 147.9 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MAT 6.26 
(VATER) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.12 
 
 
 

Mat 10.31 
Luk 12.7 
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25.)  25.) 
pna no ma  

ti,j de. 
Wer aber 

 

prp gn 2 p pl gn 

evx ùmw/n 
aus sich heraus eurerseits 

aus euch 
 

 pt pr no ma 

 merimnw/n 
als Anteilnehmender 

 sich Sorgender 
 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,natai  
individuell vermag er vermögend ist er 

individuell Können hat er könnend ist er 
individuell Macht hat er mächtig ist er 

individuell Fähigkeit hat er fähig ist er 

individuell Dynamik hat er dynamisch ist er 
 

3 p pr md/ps dp (Vorgang) a, a1, A, R: if a2 ps kt 

 |pros&qei/nai| 
vermögend wird er |(de facto) hinzu-zusetzen| 

könnend wird er  
mächtig wird er  

fähig wird er  
dynamisch wird er  

 

prp ak  

evpi. th.n 
auf den 

 

ak fe 3 p gn ma 

h`liki,an auvtou/ 
voll ausgewachsenen Leib, seinerseits 

 seinen, 
 

[B, P 075: if a2 ps kt] ak ma 

@pros&qei/nai# ph/cun 
[(de facto) hinzu-zusetzen] Elle 

 Ellbogenlänge, 
 

a, B, P 075 [a1, A, R: nu ak ma] 

 @e[na# 
|eine| [eine] 

 

 

 
? 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Wer eurerseits hat aus sich heraus individuell aber die Fähigkeit sich als Sorgender 
(de facto)

a
 eine Ellbogenlänge auf den seinen voll ausgewachsenen Leib hinzuzusetzen?“ 

 

1
Wer 

1
eurerseits 

1
hat 

1
aus 

1
sich 

1
heraus 

1
individuell 

1
aber 
1
die 

1
Fähigkeit 

1
sich 
1
als 

1
Sorgender 
1
(de facto)

a 
1
eine 

1
Ellbogenlänge 

1
auf 

1
den 

1
seinen 

1
voll 

1
ausgewachsenen 

1
Leib 

1
(de facto) 

1
hinzuzusetzen? 

 
 
 
 
 
 

 



18. Dezember 2022  Luk 12.1-59  
3. Juli 2011-18. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

635 

26.)  26.) 
  

eiv ou=n 
Wenn daher 

 
a, B [A, R] 

|ouv&de.| @ou;&te# 
|nicht-aber auch| [nicht-außerdem] 

 [nicht einmal] 

 
prp ak a 

 ti 
in Bezug auf irgend 

 ir
etwas 

 
aj ak ne sl 2 p pl pr md/ps dp 

evla,ciston du,nasqe 
Geringstes individuell vermögt ihr 

 individuell Können habt ihr 
 individuell Macht habt ihr 
 individuell Fähigkeit habt ihr 
 individuell Dynamik habt ihr 

 
2 p pr md/ps dp (Zustand) 2 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend seid ihr vermögend werdet ihr, 

könnend seid ihr könnend werdet ihr 
mächtig seid ihr mächtig werdet ihr 

fähig seid ihr fähig werdet ihr 
dynamisch seid ihr dynamisch werdet ihr 

 
pna ak ne prp gn 

ti, peri. 
was betreffs 

 
 gn ne pl 

tw/n loipw/n 
der Übrigen 

 noch Fehlenden 

 
 2 p pl pr 

 merimna/te 
Dinge Anteil nehmet ihr 

 euch sorget ihr 

 
 

 
? 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben („irgend“ fehlt): 

„Wenn ihr daher aber auch nicht Geringstes individuell vermögt,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („irgend“ fehlt): 

„Wenn ihr daher nicht einmal Geringstes individuell vermögt,“ 

 
1
Wenn 

 
1
ihr 

 
1
daher 

 
1
aber 

 
1
auch 

 
1
nicht 

 
1
irgend 

 
1
Geringstes 

 
1
individuell 

 
1
vermögt, 

 
was 

 
sorget 

 
ihr 

 
euch 

 
betreffs 

 
der 

 
übrigen 

 
Dinge? 
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27.)  27.) 
2 p pl a1 i! kt prp ak 

kata&noh,sate  
(De facto) herab-bedenket ihr in Bezug auf 

(De facto) allbezüglich-bedenket ihr - 
(De facto) angemessen-bedenket ihr - 

(De facto) in jeder Beziehung-bedenket ihr - 
(De facto) jeweils-bedenket ihr - 

(De facto) allbezüglich-begreifet ihr - 
(De facto) in jeder Beziehung-begreifet ihr - 

(De facto) betrachtet ihr - 
(De facto) prüfend gewahret ihr - 

(De facto) prüfend wahrnehmet ihr - 
 

 ak ne pl  

ta. kri,na  
die Beurteilsfähigen !, 

 Windröschen  
 

av  3 p pr 

pw/j  auvxa,nei 
wie alles wächst es, 

  gedeiht es 
 

  3 p pr 

 ouv kopia/| 
wie nicht sich zerhauend anstrengt es 

  sich ermüdend anstrengt es 
 

 3 p pr 

ouv&de. nh,&qei 
aber-auch nicht Junges-setzt es 

 spinnt es. 
 

1 p pr  

le,gw  
Worte ich zu 

Die Worte gebrauche ich  
Sage ich  

 

 2 p pl dt 

de. ùmi/n 
aber euch 

 

a, A, D, L, Y [B, R, P 075] 

|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

  

ouv&de.  
nicht-aber auch der 

 

hebrÜ: no ma (NÜ) 

Solomw.n $Solomw.n% 
Friedende (Betuchte) 
Salomon (Salomon) 

 

prp dt aj dt fe  

evn pa,sh| th/| 
in all der 

 

dt fe 3 p gn ma 

do,xh| auvtou/ 
bewiesenen und anerkannten guten Meinung seiner, 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung  

Herrlichkeit  
Beherrlichung / Verherrlichung  

Strahlkraft  
Ausstattung mit Lichtabstrahlung  

 

3 p a2 md kt 

peri&eba,leto 
(de facto) sich um-warf er 

(de facto) sich mit einem umhangähnlichen-Überwurf ausstattete er 
 

 nu ak ne 

w`j e]n 
wie eine 

 

prp gn pn gn ne pl 

 tou,twn 
- dieser 

von diesen. 
 

1
aL, Codex Vaticanus, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Ich aber gebrauche die Worte zu euch: 
Aber auch Salomon stattete sich nicht 

in all der Bestätigung und Anerkennung seiner Bewährtheit 
(de facto)

a
 mit einem umhangähnlichen Überwurf aus wie eine von diesen.“ 

 

Betrachtet 
 

(de facto)
a 

 

die 
 

Windröschen!, 
 

wie 
 

alles 
 

wächst, 
 

wie 
 

es 
 

sich 
 

nicht 
 

ermüdend 
 

anstrengt, 
 

aber 
 

auch 
 

nicht 
 

spinnt. 
 

1
Ich 

 
1
aber 

 
1
gebrauche 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 
 

1
euch, 

 
1
daß 

 
1
aber 

 
1
auch 

 
1
Salomon 

 
1
nicht 

 
1
in 
 

1
all 
 

1
der 

 
1
Bestätigung 

 
1
und 

 
1
Anerkennung 

 
1
seiner 

 
1
Bewährtheit 

 
1
(de facto)

a 

 
1
sich 

 
1
mit 

 
1
einem 

 
1
umhangähnlichen 

 
1
Überwurf 

 
1
ausstattete 

 
1
wie 

 
1
eine 

 
1
von 

 
1
diesen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 3.13 
1 Kön 10.5 
2 Chr 1.12 
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28.)  28.) 
  a, B: prp dt 

eiv de. evn 
Wenn aber in 

  A, R = 3 

 
 dt ma  

 avgrw/| to.n 
dem Umherführland das 

 Feld  
 wilden Ort  

 Ackerland  
 A, R = 4 A, R = 1 

 
ak ma  pt pr ak ma 

co,rton  o;nta 
Sattmachende das daseiende 

Gras,   
A, R = 2  A, R = 6 

 
av  av 

s&h,meron kai. au;rion 
diesen-Tag, und anderntags 

heute   
A, R = 5   

 
prp ak  ak ma 

eivj  kli,banon 
hinein in den Ofen 

 
pt pr ak md/ps pt pr ak ma md/ps (Vorgang) 

ballo,menon  
sich Werfenlassende Geworfenwerdende 

 
pt pr ak ma md/ps (Zustand)  

 o ̀
Geworfenseiende der 

 
no ma av 

qeo.j ou[twj 
Einsetzer auf diese Weise 
Absetzer also 

Schauende solcherart 
Gott  

 
a, R: 3 p pr [B: aS] 

|avmfi&e,nnusin| @avmfi&a,zei# 
ringsum-kleidet er,  

 
 prp dt aj dt ne 

ouv  pollw/| 
nicht in vielem 

 
av kp 2 p pl ak vo 

ma/llon ùma/j  
viel mehr euch, ihr 

 
aj vo ma pl  

ovligo,&pistoi  
wenig-Treueverbindung Habenden ? 

wenig-Vertrauenden  
wenig-Gläubigen  
Kurz-Gläubigen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Wenn aber das Gras im Feld, das diesen Tag daseiende,“ 

 

1
Wenn 

1
aber 

1
im 

1
Feld 

1
das 

1
Gras, 

1
das 

1
daseiende 

1
diesen 

1
Tag 

und 

anderntags 

hinein 

in 

den 

Ofen 

geworfenwerdende 

der 

Einsetzer 

auf 

diese 

Weise 

ringsum 

kleidet, 

nicht 

in 

vielem 

viel 

mehr 

euch, 

ihr 

wenig 

Treueverbindung 

Habenden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.7 
Jes 51.12 
Ps 90.5+6 
Ps 103.15 

1 Petr 1.24 
 
 
 
 

Mat 6.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

der 

Sohn 

GOTTES 

spricht 

von 

sich 

in 

der 

3. Person 

 
 

Mat 8.25+26 
Mar 4.38-40 
Luk 8.24+25 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.14-23 
Mar 6.47-52 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.8 
Mar 8.17+18 

 
 

 



18. Dezember 2022  Luk 12.1-59  
3. Juli 2011-18. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

638 

29.)  29.) 
 a: 2 p pl no 

kai. |u`mei/j 
Und |ihr 

 
2 p pl pr [a1, A, B, R, P 075: 2 p pl no 

zhtei/te| @ùmei/j 
sucht ihr,| [ihr, 

 
 2 p pl pr i!] 

mh. zhtei/te# 
nicht suchet ihr,] 

 
pn ak ne 

ti, 
was 

 
2 p pl a2 kj kt 

fa,ghte 
(de facto) essen könntet / solltet / würdet ihr 

 
a, a1, B [A, R, P 075] 

|kai.| @h'# 
|und| [oder] 

 
pn ak ne 

ti, 
was 

 
2 p pl a2 kj kt 

pi,hte 
(de facto) trinken könntet / solltet / würdet ihr 

 
Sonderlesart a: prp dt 

mh&de.  
nicht-aber aufgrund von 

 infolge von 

 
 dt ne 

tw/| sw,mati 
dem Leib 

 Körper 

 
a:  

 |kai.| 
|! auch 

 
[a1, A, B, R, P 075]  

@kai.# mh. 
[und] nicht 

 
2 p pl pr i! md/ps 

met&ewri,zesqe 
euch weiterhin-in der Luft hängen lasset ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

 
zum weiterhin-in der Luft hängen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

 
zum weiterhin-in der Luft hängen veranlaßt werdet ihr 

 
 

 
! 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und ihr, suchet nicht, 
was ihr (de facto)

a
 essen könntet und was ihr (de facto)

a
 trinken könntet, 

und lasset euch nicht weiterhin in der Luft hängen!“ 
1
aL, Codex Alexandrinus,Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und ihr, suchet nicht, 
was ihr (de facto)

a
 essen könntet oder was ihr (de facto)

a
 trinken könntet, 

und lasset euch nicht weiterhin in der Luft hängen!“ 

 

1
Und 

1
ihr, 

1
ihr 

1
sucht, 

1
was 

1
ihr 

1
(de facto)

a 

1
essen 

1
könntet 

1
und 

1
was 

1
ihr 

1
(de facto)

a 

1
trinken 

1
könntet, 

1
aber 

1
nicht 

1
aufgrund 

1
von 

1
dem 

1
Leib! 

1
Auch 

1
lasset 

1
euch 

1
nicht 

1
weiterhin 

1
in 

1
der 

1
Luft 

1
hängen! 

 
 

Siehe 

aber 

Lesart 

1. Korrektor 
bestätigt 

durch 

Codex Vaticanus 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Sinaiticus 
schreibt: 

„Und 
ihr, 
ihr 

sucht, 
was 
ihr 

(de facto)
a 

essen 
könntet 

und 
was 
ihr 

(de facto)
a 

trinken 
könntet! 

Auch 
lasset 
euch 
nicht 

weiterhin 
in 

der 
Luft 

hängen!“ 
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30.)  30.) 
prp ak pna ak ne pl  

 tau/ta  
Nach diesen Dingen 

 

 aj ak ne pl 

ga.r pa,nta 
denn allen 

 

 no ne pl 

ta. e;&qnh 
die sich-selbst als Gruppe Gesetzen 

 sich-selbst als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen 

 

prp gn  gn ma 

  ko,smou 
{aus} dem Schmuck 

 des Geschmückten 
 der Welt 

 des Kosmos 
 

a, B, P 075: 3 p pl pr [A, R: 

|evpi&zhtou/sin|  
|allgebiets-suchen sie| [jede 

 

  

  
einzelne von 

 

 3 p pr] 

 @evpi&zhtei/# 
ihnen allgebiets-sucht sie]. 

 

2 p pl gn  

ùmw/n de. 
Euer aber 

Eurerseits  
 

 no ma 

o ̀ path.r 

der Vater 
 

3 p def pe  

oi=den o[ti 
gewahrt er daß 

wahrnimmt er,  
 

2 p pl pr pn gn ne pl 

crh,|zete tou,twn 

für den Gebrauch benötigt ihr dieser. 
bedürft ihr  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 
„Denn nach all diesen Dingen: Die Nationen der Welt, jede einzelne von ihnen sucht allgebiets,“ 

 

1
Denn 

1
nach 

1
all 

1
diesen 

1
Dingen 

1
suchen 

1
allgebiets 

1
die 

1
Nationen 

1
der 

1
Welt. 

Aber 

der 

Vater 

eurerseits 

nimmt 

wahr, 

daß 

ihr 

dieser 

für 

den 

Gebrauch 

benötigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.21-24 
Röm 9.21 
Mat 6.8 

 

vgl. 
Jak 2.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 16.9 
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31.)  31.) 
 

plh.n 
Vielig 

mehrig 
Indes, 

 
2 p pl pr i! a, a1, A, B, R, P 075: 

zhtei/te th/| 
suchet ihr die 

 die 
 die 
 die 
 die 
 die 
 das 
 das 
 die 

 
ak fe a, a1, B: 3 p gn ma 

basilei,an |auvtou/| 
voranschreitende Mannschaft |seinerseits| 

den Fortschritt bestimmende Mannschaft |seine| 
auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft |seine| 

Regentschaft |seine| 
Regierung |seine| 

Königsherrschaft, |seine,| 
Königreich |sein| 
Königtum |sein| 

basisgebende Mannschaft |seine| 
 

[A, R: gn ma] 

@tou/ qeou/# 
[des Einsetzers] 

 [Absetzers] 
 [Schauenden] 
 [Gottes] 

 
 pn no ne pl 

kai. tau/ta 
und diese 

 
 [a1, A, R: aj no ne pl] 

 @pa,nta# 
Dinge [alle], 

 

  

  
jedes einzelne 

 
  

  
von ihnen 

 
3 p ft ps 2 p pl dt 

pros&teqh,setai ùmi/n 
wird hinzu-gesetzt werden es euch. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Indes, suchet aber die Königsherrschaft des Gottes!, und alle diese Dinge, 
jedes einzelne von ihnen wird euch hinzugesetzt werden.“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Indes aber suchet die Königsherrschaft!, und diese Dinge, 
jedes einzelne von ihnen wird euch hinzugesetzt werden.“ 

 

1
Indes, 

1
suchet 

1
aber 

1
seine 

d
 Königsherrschaft! 

1
und 

1
diese 

1
Dinge, 

1
jedes 

1
einzelne 

1
von 

1
ihnen 

1
wird 

1
euch 

1
hinzugesetzt 

1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 14.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kön 3.13 
Ps 55.23 

Ps 145.15 
Eph 3.20 

 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Indes, 

suchet 

aber 

seine 
d
 Königsherrschaft!, 

und 

alle 

diese 

Dinge, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

wird 

euch 

hinzugesetzt 

werden.“ 
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Lehre 

 
vom 

 
richtigen 

 
Setzen für den anderen Tag 

Speichern 

 
32.)  32.) 

 2 p pr i! md/ps 

mh. fobou/ 
Nicht dich fürchte du 
Nichts individuell befürchte du 

 
2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

  
fürchtengemacht sei du fürchtengemacht werde du 
in Furcht versetzt sei du in Furcht versetzt werde du 
von Furcht erfaßt sei du von Furcht erfaßt werde du 

 
  

 to. 
da das 

 
aj no ne no ne 

mikro.n poi,mnion 

kleine Gehirtete 
 vom Hirten Gehütete 
 Herdlein 

 
  

  
bist du !, 

 
3 p a1 kt 

euv&do,khsen 

(de facto) wohl-meint er 
(de facto) in Bezug auf das Wohl-eine Grundsatzmeinung besitzt er 

(de facto) eine wohlwollende Überzeugung-als Grundsatzmeinung besitzt er 

 
a: 2 p pl gn 

|u`mw/n| 
|eurerseits| 

 
 no ma 

o ̀ path.r 

der Vater, 

 
[A, B, R: 2 p pl gn] if a1 kt 

@ùmw/n# dou/nai 
[euer,] (de facto) geben zu lassen 

 
2 p pl dt  

ùmi/n th.n 
euch das / die 

 
ak fe 

basilei,an 
einer voranschreitenden Mannschaft 

einer den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
einer auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 

Regentschaft 
Regierung 

Königsherrschaft 
Königreich 
Königtum. 

einer basisgebenden Mannschaft 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„da euer 
d
 Vater in Bezug auf das Wohl (de facto)

a
 als eine Grundsatzmeinung besitzt,“ 

 

Lehre 

vom 

richtigen 

Speichern 

 

Fürchte 

dich 

nicht, 

da 

du 

das 

kleine 

Herdlein 

bist!, 

1
da 

1
der 

1
Vater 

1
eurerseits 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
das 

1
Wohl 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
eine 

1
Grundsatzmeinung 

1
besitzt, 

euch 

(de facto)
a
 

das 

Königtum 

geben 

zu 

lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.19-21 
 
 
 
 

Jes 41.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.18+27 
Luk 22.30 
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33.)  33.) 
2 p pl a1 i! ig  

pwlh,sate ta. 
(Jetzt) verkaufet ihr die 

 

pt pr ak ne pl 

ùp&a,rconta, 
im unteren-Anfang als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 
im unteren-Beginn als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 

gehörenden Besitztümer, 
 

2 p pl gn  2 p pl a1 i! ig 

ùmw/n kai. do,te 
eurerseits und (jetzt) gebet ihr 

euch,   
 

ak fe  

evlehmo&su,nhn  
gesamte

2
-erbarmende

1
 Gabe ! 

gesamte
2
-barmherzige

1
 Gabe  

gesamte
2
-bemitleidende

1
 Gabe  

Almosen  
 

2 p pl a1 i! ig 3 p pl dt ma 

poih,sate è&autoi/j 
(Jetzt) tätig gebet ihr euch-selbst 

(Jetzt) machet ihr  
 

ak ne pl  

ball&a,ntia  
Wurf-Anstattseiende !, 

etwas anstelle
2
 von-für das Hineinwerfen

1
 seiende

 
 

Beutel  
Geldbeutel  

 

 pt pr ak ne pl md/ps 

mh. palaiou,mena 

nicht individuell veraltende 
 

pt pr ak ne pl md/ps (Zustand) pt pr ak ne pl md/ps (Vorgang) 

  
veraltetseiende veraltetwerdende, 

 

 ak ma  

 qhs&auro.n  
ein Gesetztes-für anderntags ein 
ein gespeichertes Gut ein 
eine Wertsache, eine 

 

aj ak ma 

avn&e,k&leipton 
un-aus-fehlbares 

ausschließlich-un-fehlenhabendes 
das / die nicht-ausgeht-und sich als fehlend erweist, 

 

prp dt  dt ma  

evn toi/j ouvr&anoi/j o[&pou 
in den sichtbar-Oberen derweil-wo 
  Himmel, wo 

 

 no ma  

 kle,ptai ouvk 
ein vom Ruf her Unbekannter nicht 

 Verhülltes Tuender k 
 Verdecktes Tuender  
 Stehler  
 Dieb  

 

 3 p pr 

 evn&gi,zei 
es im-Handschlag erreichen will er 
- sich im-Handschlag erreichbar erweist er 

es im-Handschlag erreicht er 
- naht sie 
- sich nähert sie 
- nahekommt sie 
- herannaht sie 

 

  no ma 

ouv&de.  sh.j 
nicht-aber auch eine Motte 

 

 3 p pr 

 dia&fqei,rei 
es durch und durch-verderbt sie 
 duchweg-verderbt sie 
 durchweg-verderblich beeinflußt sie. 
 verwesen läßt sie 

 

 

Verkaufet 
 

(jetzt)
a 

 

die 
 

euch 
 

gehörenden 
 

Besitztümer 
 

und 
 

gebet 
 

(jetzt)
a 

 

Almosen! 
 

Machet 
 

euch 
 

selbst 
 

(jetzt)
a 

 

Beutel!, 
 

ja 
 

nicht 
 

veraltetseiende, 
 

eine 
 

Wertsache, 
 

die 
 

nicht 
 

ausgeht 
 

und 
 

sich 
 

als 
 

fehlend 
 

erweist, 
 

in 
 

den 
 

Himmeln, 
 

wo 
 

kein 
 

Dieb 
 

sich 
 

nähert, 
 

aber 
 

auch 
 

nicht 
 

eine 
 

Motte 
 

es 
 

durchweg 
 

verderblich 
 

beeinflußt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 62.11 
Luk 3.11 

 
Mat 19.21 
Mar 10.21 
Luk 18.22 

 
Luk 6.38 

Luk 11.41 
Apg 2.46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.1+2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 51.8 
 
 
 
 
 

Hag 1.6 
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34.)  34.) 
  

o[&pou ga,r 
Derweil-wo denn 

Wo  
 

3 p pr  

evstin o ̀
ist es das 
ist es das 
ist sie die 

 der 
 

no ma 2 p pl gn 

qhs&aurou.j ùmwn 
Gesetztes-für anderntags eurerseits 

gespeichertes Gut eure 
Wertsache, eure, 
Thes-auros euer 

 
 3 p ft md (dp) 

evkei/ e;stai 
dort individuell sein wird es 

dorthin individuell gehören wird es 
 

  

kai. h̀ 
auch das 

 

no fe 2 p pl gn 

k&ardi,a ùmwn 
auch-Betränkten euer. 

auch-Begossenen  
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen,  

 
Nebenlobung 

Mit lobenden Worten unmittelbare Anempfehlung 
Mahnung 

 
zum 

 
Erwecktbleiben 

Wachen 

 
35.)  35.) 

3 p pl pr i! a, B, R: 2 p pl gn 

e;stwsan |u`mw/n| 
Seien sie |eurerseits| 

 
 no fe pl 

ai ̀ ovsfu,ej 
die Lenden 

 
[A: 2 p pl gn] pt pe no fe pl md/ps 

@ùmw/n# peri&ezwsme,nai 
[eurerseits] sich Um-Gürtenlassenhabende 

[eure,]  
 

pt pe no fe pl md/ps (Vorgang + Zustand)  

 kai. 
Um-Gürtetworden(seiend)e und 

 
 no ma pl 

oi ̀ lu,cnoi 
die Leuchter 

 
pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

kaio,menoi  
sich zum Brennen Bringenlassende zum Brennen Gebrachtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang)  

  
zum Brennen Gebrachtwerdende ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Es seien eure 
d
 Lenden solche,“ 

 

Denn 

wo 

eure 
d
 Wertsache 

ist, 

dort 

wird 

auch 

individuell 

euer 
d
 Herz 

sein. 

 

Mahnung 

zum 

Wachen 

 

1
Es 

1
seien 

1
eurerseits 

1
die 

1
Lenden 

1
solche, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

umgürtet 

worden 

sind 

und 

die 

Leuchter 

solche, 

die 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

zum 

Brennen 

gebracht 

sind! 

 
 

Kol 3.1-3 
 
 

Kol 2.3 
1 Tim 6.19 
Heb 10.34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 21.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.42-44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.11 
Eph 6.14 

1 Petr 1.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.16 
Mat 25.1-13 
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36.)  36.) 
 2 p pl no 2 p pl pr i! aj no ma pl 

kai. ùmei/j  o[moioi 
Und ihr, sein sollt ihr gleiche 

   ähnliche 
 

 dt ma pl 
 avn&qr&w,poij 

den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitzen

2
-der Männer

1 

 Angesichtern
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leuten 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp 

pros&decome,noij 
sich zu-als Empfangsbereiterweisende 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zu-als Empfangsbereitseiende 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zu-als Empfangsbereitwerdende 

 

 ak ma 3 p pl gn  

to.n ku,rion è&autw/n  
dem Geltenden ihrer-selbst !, 

 Herrn,   
 

kj-Einleitung kj-Einleitung 

po,te  
wann gleichsam 

 in diesem Fall 
 

3 p a1 kj kt 

avna&lu,sh| 
(de facto) hinauf-lösen würde / könnte / sollte er 

(de facto) nach oben hin-lösen würde / könnte / sollte er 
(de facto) wieder-lösen würde / könnte / sollte er 
(de facto) ana-lysieren würde / könnte / sollte er 

 

prp gn  gn ma pl 

evk tw/n ga,mwn 

aus den Heiratsfeiertagen 
ausgrund der Hochzeitfeiertage, 

 

 prp gn  

i[na   
auf daß voraus des 

 angesichts  
 ausgrund  

 

pt a2 gn ma dp kt  

evl&qo,ntoj kai. 
(faktischen) Gekommenseienden und 

 

prp gn  

  
voraus des 

angesichts  
ausgrund  

 

pt a1 gn ma kt av 

krou,santoj euv&qe,wj 
(de facto) Angeklopfthabenden für das Wohl-gesetzt 

 geradewegs 
 sofort 

 

3 p pl a1 kj kt 

avn&oi,xwsin 
(de facto) hinauf-öffnen würden / könnten / sollten sie 
(de facto) wieder-öffnen würden / könnten / sollten sie 
(de facto) oben-öffnen würden / könnten / sollten sie 

(de facto) öffnen
hf

 würden / könnten / sollten sie 
 

a, B, R: 3 p dt ma [A: prp gn 3 p gn ma] 

|auvtw/||  @auvtou/# 
|ihm| [voraus seinerseits] 

 [angesichts seiner]. 
 [ausgrund]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„angesichts seiner (de facto)
a
 für das Wohl gesetzt hinauföffnen würden.“ 

 

Und 

ihr, 

ihr 

sollt* 

den 

Menschen 

gleiche 

sein*, 

die 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

sich 

zu 

dem 

Herrn 

ihrer 

selbst 

als 

empfangsbereit 

erweisen!, 

wann 

gleichsam 

er 

(de facto)
a
 

ausgrund 

der 

Hochzeitsfeiertage 

nach 

oben 

hin 

lösen 

würde, 

auf 

daß 

sie 

angesichts 

des 

(faktischen)
a
 

(im weiteren Zeitverlaufs)
pt

 

Gekommenseins 

und 

ausgrund 

des 

(de facto)
a 

(in der Folge)
pt

 

Angeklopfthabens 

1
ihm 

1
(de facto)

a 

1
für 

1
das 

1
Wohl 

1
gesetzt 

1
hinauföffnen 

1
würden. 

 
 
 
 
 

*e: 

Vers 35 

i!-Einleitung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.40 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 16.15 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. 

EH 3.10 
 
 

Mat 13.37-50 
1 Petr 4.16+17 

EH 19.7 
 
 
 
 

Php 1.23 
2 Tim 4.6 
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37.)  37.) 
aj no ma pl 

maka,rioi 
Selige 

Glückselige 
Glückliche 

 

  

 oi ̀
sind sie die 

 

no ma pl pna no ma pl 

d&ou/loi evkei/noi 
Durch-Narbten dortige, 

Sklaven, jene 
 

pn ak ma pl  

ou]j  
welche, als 

 

pt a2 no ma dp kt  

evlqw.n o ̀
(de facto) Gekommenseiender der 

 

no ma 3 p ft 

ku,rioj eùrh,sei 
Geltende finden wird er 

Herr,  
 

 pt pr ak ma pl 

 gr&hgorou/ntaj 
als Erweckt Bleibende 

 Wachende. 
 

hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 

 2 p pl dt 

 ùmi/n 
- euch 

zu  
-  

 

 3 p ft md 

o[ti perizw,setai 
daß sich um-gürten wird er, 

:  
 

 3 p ft 

kai. avna&klinei/ 
und herauf-neigen lassen wird er 

 wieder-neigen lassen wird er 
 herauf-lagern lassen wird er 
 wieder-lagern lassen wird er 

 

3 p pl ak ma [a1, A, B, R: 

auvtou.j @kai. 
sie. [Und 

 

 pt a2 no ma dp kt 

 par&elqw.n 

als (de facto) Vorbei-Gekommenseiender 
 [(de facto) Herbei-Gekommenseiender 

 

3 p ft 

dia&konh,sei 
durch-Staub gehen wird er 

durchweg-mit Staub in Berührung kommen wird er 
[dienen wird er 

[als Dia-kon wirken wird er 
 

prp dt 3 p pl dt ma] 

 auvtoi/j 
aufgrund von ihnen.] 
aufgrund von]  

-]  
-]  

 

 

Selige 

sind 

die 

dortigen 

Sklaven, 

welche 

der 

Herr, 

wenn 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gekommen 

ist, 

als 

solche 

finden 

wird, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

wachen. 

Wahrlich, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Er 

wird 

sich 

umgürten, 

und 

er 

wird 

sie 

wieder 

lagern 

lassen. 

[Und 

er 

wird, 

wenn 

er 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

vorbeigekommen 

ist, 

ihnen 

dienen.] 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.46 
Luk 12.43 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 22.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 16.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.4 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 90.4 
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38.)  38.) 
a, B  

|k&a'n|  
|Und-so er| 

 
[A, R:  

@kai. eva.n 

[Und so 
 

3 p a2 kj kt] prp dt 

e;lqh|# evn 
(de facto) kommen sollte / würde / könnte er] in 

 
 nu dt fe 

th/| deute,ra| 
der zweiten 
dem  

 
[A, R: dt fe]  

@fulakh/| k&a'n 

[Bewahrung{szeit} {hin}] und-so 
[Wachabschnitt {hin}]  

 
prp dt  

evn th/| 
in der 
 dem 

 
nu dt fe dt fe 

tri,th| fulakh/| 
dritten Bewahrung{szeit} {hin} 

 Wachabschnitt {hin} 
 

a, B: 3 p a2 kj kt  

|e;lqh|| kai. 
|(de facto) kommen sollte / würde / könnte er| und 

 
3 p a2 kj kt av 

eu[rh| ou[twj 
(de facto) finden sollte / würde / könnte er auf diese Weise 

 also 
 solcherart 
 so 

 
aj no ma pl 3 p pl pr 

maka,rioi, eivsin 
Selige sind sie 

Glückselige  
Glückliche  

 
[A, R: no ma pl] 

@oi ̀ dou/loi# 
[die Sklaven] 

 
[a1, A, B, R: pna no ma pl] 

@evkei/noi# 
[dortige]. 

[jene] 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und so er in dem zweiten 
und so er in dem dritten Wachabschnitt (de facto)

a
 {hin}kommen sollte, 

und er sollte sie (de facto)
a
 auf diese Weise finden, Selige sind dortige.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und so er (de facto)
a
 {hin}kommen sollte in dem zweiten Wachabschnitt 

und so in dem dritten Wachabschnitt, 
und er sollte sie (de facto)

a
 auf diese Weise finden, Selige sind die dortigen Sklaven.“ 

 

1
Und 

 
1
so 

 
1
er 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
zweiten 

 
1
und 

 
1
so 

 
1
er 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
dritten 

 
1
Wachabschnitt 

 
1
(de facto)

a 

 
1
{hin}kommen 

 
1
sollte, 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
sie 

 
1
auf 

 
1
diese 

 
1
Weise 

 
1
(de facto)

a 

 
1
finden 

 
1
sollte, 

 
1
Selige 

 
1
sind 

 
1
sie. 

 
Sach 14.1-7 
Mar 13.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EH 7.1-8 
EH 12.1-6, 13.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sach 14.5 
Mat 24.15-22 
Mar 13.14-20 

 
 
 
 
 
 

Mat 24.30 
Mar 13.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



18. Dezember 2022  Luk 12.1-59  
3. Juli 2011-18. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

647 

39.)  39.) 
pna ak ne  2 p pl pr  

tou/to de. ginw,skete  
Dies aber wissen sollt ihr !, 

  erkennen sollt ihr  

 
 (unw. kj) 

o[ti eiv 
daß, wenn 

:  

 
3 p plpe (unw. kj)  

h;|dei o ̀
gewahrt hätte er der 

wahrgenommen hätte er  

 
no ma 

oivko&des&po,thj 
Wohnzugehöriges-als zu Bindendes-Tränkende 

Wohnzugehöriges
1
-tränken

3
-Müssende

2
 

Haus-Eigentümer 

 
prp dt pn dt fe dt fe  

 poi,a| w[ra| o` 
in was für einem Zeitabschnitt der 
 was für einer Jahreszeit  
 was für einer Stunde  

 
no ma 3 p pr md/ps dp 

kle,pthj e;rcetai 
vom Ruf her Unbekannte individuell kommt er 

Verhülltes Tuende  
Verdecktes Tuende  

Stehler  
Dieb  

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er, 

 
[a1, a2, A, B, R: (unw. kj) 3 p a1 kt (unw. kj)] 

 @evgrhgo,rhsen# 
[so (de facto) erweckt bleiben würde er] 

 [(de facto) wachen würde er] 

 
[a2, A, B, R: pk] [a1, a2, A, B, R]  

@a'n# @kai.# ouvk 
[gleichsam] [und] nicht 

[in diesem Fall]   

 
a1, a2, A, R: pk (unw. kj) 3 p a1 kt (unw. kj) 

|a'n| avf&h/ken 
|gleichsam| (de facto) weg-lassen würde er, 

|in diesem Fall| (de facto) gewähren lassen
vn

 würde er 

 
a, a1, a2, B: if a1 ps kt [A, R: if a2 ps kt] 

|di&orucqh/nai| @di&orugh/nai# 
(de facto) durch-graben zu werden  

 
prp ak  ak ma 3 p gn ma 

 th.n oivki,an auvtou/ 
in Bezug auf die Wohnstätte, seinerseits 

  Wohnung seine. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt (ohne erstes „gleichsam“): 

„so würde er (de facto)
a
 wachen, 

und er würde (jetzt)
a
 gleichsam nicht in Bezug auf seine 

d
 Wohnstätte gewähren lassen

vn
,“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„so würde er gleichsam (de facto)
a
 wachen, 

und er würde (jetzt)
a
 gleichsam nicht in Bezug auf seine 

d
 Wohnstätte gewähren lassen

vn
,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („gleichsam“ fehlt): 

„so würde er gleichsam (de facto)
a
 wachen, 

und er würde (jetzt)
a
 nicht in Bezug auf seine 

d
 Wohnstätte gewähren lassen

vn
,“ 

 

Dies 

aber 

sollt 

ihr 

wissen!, 

daß, 

wenn 

der 

Hauseigentümer 

wahrgenommen 

hätte, 

in 

was 

für 

einer 

Stunde 

der 

Dieb 

individuell 

kommt, 

1
würde 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
gleichsam 

1
nicht 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
seine 

d
 Wohnstätte 

1
gewähren 

1
lassen

vn
, 

(de facto)
a
 

durchgraben 

zu 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.13 
 
 
 
 

1 Thes 5.2 
 
 
 
 

Mat 24.43 
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40.)  40.) 
siehe Mat 24.44 2 p pl no 

kai. ùmei/j 
Auch ihr 

 
[A, R] 2 p pl pr i! md/ps dp 

@ou=n# gi,nesqe 
[daher] individuell werdet ihr 

 euch entwickelt ihr als 
 

2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang) 

  
werdengemacht seid ihr werdengemacht werdet ihr 

in die Entwicklung gebracht seid ihr als in die Entwicklung gebracht werdet ihr als 
 

aj no ma pl  

e[toimoi  
Bereite !, 

 
 prp dt pna dt fe  

o[ti  h-|  
da in welcher, da 

 
 2 p pl pr  dt fe 

ouv dokei/te  w[ra| 
nicht meint ihr es, Zeitabschnitt 

   Jahreszeit 
   Stunde 

 
 no ma  

o`̀ ui`o.j tou/ 
der Sohn des 

 
gn ma 3 p pr md/ps dp 

avn&qr&w,pou e;rcetai 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden individuell kommt er 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auges  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er. 

 

 

Werdet 

[daher] 

auch 

ihr 

individuell 

Bereite!, 

da 

in 

welcher 

Stunde, 

da 

ihr 

es 

nicht 

meint, 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

individuell 

kommt. 
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Der 

 
treue 

treuewürdige 
vertrauenswürdige 

glaubwürdige 
zuverlässige 

 
(und 

 
üble) 

 
Durchnarbte 

Sklave 

 
41.)  41.) 

3 p a2 ig  a, A, R: 

ei=pen de.  
(Jetzt) sagte er aber zu 

 
3 p dt ma  no ma 

auvtw/| o ̀ Pe,troj 
ihm der Felsige 

  Petrus 

 
 

 
: 

 
vo vo ma  

 ku,rie  
O Geltender {allein} 
 Herr, {einzig} 
  {nur} 

 
prp ak 1 p pl ak  

pro.j h`ma/j th.n 
zu uns den 
  den 
  die 
  die 
  den 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 
pna ak fe 2 p pr  

tau,thn le,geij h' 
diesen wortest du oder 
diesen als Worte gebrauchst du  
diese sagst du  
diese   

diesen   

 
 prp ak aj ak ma pl 

kai. pro.j pa,ntaj 
auch zu allen 

 
 

 
? 

 

 

Der 

treue 

(und 

üble) 

Sklave 

 

1
Es 

1
sagte 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm 

1
der 

1
Petrus: 

O 

Herr, 

Gebrauchst 

du 

{nur} 

zu 

uns 

als 

Worte 

die 

diese 

Parabel 

oder 

auch 

zu 

allen? 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.45-51 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Papyrus 075 

schreiben 

(„zu ihm“ fehlt): 

„Es 

sagte 

aber 

(jetzt)
a
 

der 

Petrus:“ 
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42.)  42.) 
a, a2, B 3 p a2 kp 

|kai.| ei=pen 
|Und| (alles überschauend) sagte er 

 
[A, R]  

@de.# o ̀
[aber] der 

 
no ma  

ku,rioj  
Geltender : 

Herr,  

 
pn no ma  

ti,j a;ra 
Wer demnach 

 
a, a2, B, R: 3 p pr [A: 3 p ft md (dp)] 

|evsti.n| @e;stai# 
|ist er| [individuell sein wird er] 

 
 aj no ma 

o ̀ pisto.j 
der treue 

 treuewürdige 
 vertrauenswürdige 
 glaubwürdige 
 zuverlässige 

 
a: no ma 

|d&ou/loj| 
|Durch-Narbte| 

|Sklave| 

 
[a2, A, B, R: no ma] 

@oivko&no,moj# 
[Hüter des zum Denken bestimmten-Wohnortes] 

[Wohn-Bestimmungshüter] 
[Wohn-Gesetzhüter] 
[Haushaltsverwalter] 

[Öko-nom] 

 
a, a2, A, R [B] 

kai. @o`# 
und [der] 

 
aj no ma 

fro,nimoj 
Besonnene 

in zielgerichteter Denkhaltung seiende, 
Kluge 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber der Herr sagte (alles überschauend)
a
: 

Wer wird demnach individuell der treue 
und in zielgerichteter Denkhaltung seiende Haushaltsverwalter sein,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und der Herr sagte (alles überschauend)
a
: 

Wer ist demnach der treue, 
ja der in zielgerichteter Denkhaltung seiende Haushaltsverwalter,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber der Herr sagte (alles überschauend)
a
: 

Wer ist demnach der treue 
und in zielgerichteter Denkhaltung seiende Haushaltsverwalter, 

 

1
Und 

1
der 

1
Herr 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
: 

1
Wer 

1
ist 

1
demnach 

1
der 

1
treue 

1
und 

1
in 

1
zielgerichteter 

1
Denkhaltung 

1
seiende 

1
Sklave, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.2 
Heb 3.5 

Luk 19.15-19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

der 

Herr 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

Wer 

ist 

demnach 

der 

treue 

und 

in 

zielgerichteter 

Denkhaltung 

seiende 

Haushaltsverwalter,“ 
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pna ak ma 

o]n 
welchen 

 
a: 3 p a1 kt 

|kat&e,sthsen| 
|(de facto) herab-beständigt er| 

|(de facto) von oben herab-in den Stand einsetzt er| 
|(de facto) allbezüglich-Stand gibt er| 

 
[a2, A, B, R: 3 p ft] 

@kata&sth,sei# 
|herab-beständigen wird er] 

[von oben herab-in den Stand einsetzen wird er] 
[allbezüglich-standgeben wird er] 

 
 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr 

 
prp gn  

evpi. th/j 
gebiets der 

 der 
 des 
 der 
 der 
 der 

 
gn fe 3 p gn ma 

qer&apei,aj auvtou/ 
Wärme

2
-Ableitung

1 
seiner, 

Genesung seiner, 
Genesungswerks seines, 
Heilbehandlung seiner, 
Dienstleistung seiner, 

Ther-apie seiner, 

 
prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen, 

 
  

  
um ihm 

 
a: if a2 kt [a2, A, B, R: if pr] 

|dia&dou/nai| @dido,nai# 
|(de facto) durchweg-zu übergeben| [zu geben] 

 
prp dt  

evn  
in bestimmter 

 
dt ma a, a2, A, R 

kairw/| |to.| 
Frist |das| 

Gelegenheit  
Zeitspanne  

 
[B] ak ne 

 sito&me,trion 

[das] Getreide-Maß 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 
„welchen der Herr von oben herab gebiets seiner 

d
 Heilbehandlung in den Stand einsetzen wird, 

betreffs dessen, 
um ihm in bestimmter Zeitspanne (de facto)

a
 das Getreidemaß zu geben?“ 

 

1
welchen 

1
der 

1
Herr 

1
(de facto)

a
 

1
von 

1
oben 

1
herab 

1
gebiets 

1
seiner 

d
 Heilbehandlung 

1
in 

1
den 

1
Stand 

1
einsetzt, 

1
betreffs 

1
dessen, 

1
um 

1
ihm 

1
in 

1
bestimmter 

1
Zeitspanne 

1
(de facto)

a
 

1
das 

1
Getreidemaß 

1
durchweg 

1
zu 

1
übergeben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.45 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 4.10 
 

Apk 16.15 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Alexandrinus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„welchen 

der 
Herr 
von 

oben 
herab 

gebiets 
seiner 

d
 Heilbehandlung 

in 
den 

Stand 
einsetzen 

wird, 
betreffs 
dessen, 

um 
ihm 
in 

bestimmter 
Zeitspanne 
(de facto)

a 

das 
Getreidemaß 

zu 
geben?“ 
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43.)  43.) 
aj no ma  

maka,rioj  
Selig ist er 

Glückselig  
Glücklich  

 
 no ma 

o ̀ d&ou/loj 
der Durch-Narbte 

 Sklave, 

 
pna no ma pna ak ma 

evkei/noj o]n 
dortige, welchen, 

jener  

 
 pt a2 no ma dp kt 

 evlqw.n 
als (de facto) Gekommenseiender 

 
 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr, 

 
3 p gn ma 3 p ft 

auvtou/ eùrh,sei 
seinerseits finden wird er 

sein,  

 
a, L, Y, P 075: av 

ou[twj 
auf diese Weise 

also 
solcherart 

so 
A, B, R = 2 

 
 pt pr ak ma 

 poiou/nta 
als Tuenden. 

 Machenden 
 A, B, R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„als Tuenden finden wird auf diese Weise.“ 

 
44.)  44.) 

av 1 p pr 

av&lhqw/j le,gw 
Un-verhehlend worte ich 

Mahlend die Worte gebrauche ich 
Wahrhaft(ig) sage ich 

 
 2 p pl dt  

 ùmi/n o[ti 
zu euch daß 
  : 

 
prp dt aj dt ne pl  

evpi. pa/sin toi/j 
Auf allen den 

 
pt pr dt ne pl 

ùp&a,rcousin 

im unteren-Anfang als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 
im unteren-Beginn als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 

gehörenden Besitztümern, 

 
3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

seinen, 

 
3 p ft 

kata&sth,sei 
herab-beständigen wird er 

jeweils-in den Stand einsetzen wird er 
allbezüglich-standgeben wird er 

 
3 p ak ma 

auvto,n 

ihn. 
 

 

Selig 

ist 

der 

dortige 

Sklave, 

welchen 

sein 
d
 Herr, 

wenn 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gekommen 

ist, 

1
auf 

1
diese 

1
Weise 

1
als 

1
Tuenden 

1
finden 

1
wird. 

 

Wahrhaft{ig}, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Er 

wird 

ihn 

auf 

all 

den 

seinen 

gehörenden 

Besitztümern 

jeweils 

in 

den 

Stand 

einsetzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 16.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.21+23 
Luk 19.17 
Apk 3.21 
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45.)  45.) 
  3 p a2 kj kt 

eva.n de. ei;ph| 
So aber (de facto) sagen sollte er 

 
 no ma pna no ma 

o ̀ d&ou/loj evkei/noj 
der Durch-Narbte dortige, 

 Sklave, jener 

 
prp dt  dt ma 

evn th/| k&ardi,a| 
in dem auch-Betränkten 
  auch-Begossenen 
  auch-Bewässerten 
  auch-Befruchteten 
  Herzen, 

 
a, a2, A, B, R: 3 p gn ma [P 075: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst] 

|seinem|  

 
 

 
: 

 
3 p pr  a: 1 p gn 

croni,zei o ̀ |mou| 
Verzeitet er der |meinerseits| 

Sich Zeit läßt er  |meinige| 
Sich zeitlich verzögert er   

 
no ma [a2, A, B, R, P 075: 1 p gn] 

ku,rioj @mou# 
Geltende [meinerseits] 

Herr, [mein,] 

 
if pr md/ps dp if pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcesqai  
individuell zu kommen zum Kommen veranlaßt zu sein 

 
if pr md/ps dp (Vorgang)  

 kai. 
zum Kommen veranlaßt zu werden, und 

 
3 p a1 kj md kt if pr 

a;rxhtai tu,ptein 
(de facto) individuell anfangen sollte er zu schlagen 
(de facto) individuell beginnen sollte er typisch zu meißeln 

 als Vorbild zu schlagen 

 
 ak ma pl  

tou.j pai/daj kai. 
die oft Verletztwordenen und 

 Knappen  

 
 ak fe pl if pr 

ta.j paidi,skaj evsqi,ein 
die oft Verletztwordenen zu essen, 

 Mägde  

 
  if pr 

te kai. pi,nein 
außerdem auch zu trinken 

 
 if pr md/ps 

kai. mequ,skesqai 
und sich zu berauschen 

 
if pr md/ps dp (Zustand) if pr md/ps dp (Vorgang) 

  
berauscht zu sein berauscht zu werden, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„So aber der dortige Sklave (de facto)
a
 in seinem 

d
 Herzen sagen sollte: 

Mein 
d
 Herr läßt sich Zeit individuell zu kommen,“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„So aber der dortige Sklave (de facto)
a
 in dem Herzen seiner selbst sagen sollte: 

Mein 
d
 Herr läßt sich Zeit individuell zu kommen,“ 

 

1
So 

1
aber 

1
der 

1
dortige 

1
Sklave 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
seinem 

d
 Herzen 

1
sagen 

1
sollte: 

1
Der 

1
meinige 

1
Herr 

1
läßt 

1
sich 

1
Zeit 

1
individuell 

1
zu 

1
kommen, 

und 

(de facto)
a
 

individuell 

anfangen 

sollte, 

die 

Knappen 

und 

die 

Mägde 

zu 

schlagen, 

zu 

essen, 

außerdem 

auch 

zu 

trinken, 

und 

sich 

zu 

berauschen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 8.12 
 
 
 
 
 
 
 

Codex a: 

Mat 24.48 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.5 
2 Petr 3.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.11 
Röm 13.13 
Luk 21.34 
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46.)  46.) 
 3 p ft 

 h[xei 
so eintreffen wird er 

 
 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr 
 

 gn ma 

tou/ d&ou,lou 

des Durch-Narbten 
 Sklaven 

 
pna gn ma prp dt 

evkei,nou evn 

dortigen, in 
jenes  

 
 dt fe 

 h`me,ra| 
einem Tag, 

 
pna dt fe  

h-| ouv 
welchen nicht 

 
3 p pr 

pros&doka/| 
zugeordnet-meint er 

tatsächlich hinsichtlich seiner auf sicheren Annahme beruhenden-Meinung erwartet er 
erhofft er 

vermeintlich annimmt er 
 

 prp dt 

kai. evn 
und in 

 
 dt fe 

 w[ra| 
einem Zeitabschnitt 
einer Jahreszeit 
einer Stunde, 

 
pna dt fe  

h-| ouv 
welchen nicht 
welche  
welche  

 
3 p pr  

ginw,skei kai. 
weiß er und 

kennt er,  
 

3 p ft prp ak 

di&cotomh,sei  
entzwei-schneiden wird er {in Bezug auf} 

 
3 p ak ma  

auvto.n kai. 
ihn, und 

 
  

 to. 
ihm das 

 
ak ne 3 p gn ma 

me,roj auvtou/ 
Teil, seinerseits 

 sein, 
 

prp gn  

meta. tw/n 
mit den 

 
aj gn ma pl 3 p ft 

av&pi,stwn qh,sei 
Un-Treuen setzen wird er. 

Treu
2
-losen

1 
 

keine-Treuebeziehung Habenden  
Un-Zuverlässigen  

Un-Gläubigen  
 

 

so 
 

wird 
 

der 
 

Herr 
 

des 
 

dortigen 
 

Sklaven 
 

in 
 

einem 
 

Tag 
 

eintreffen, 
 

welchen 
 

er 
 

tatsächlich 
 

nicht 
 

hinsichtlich 
 

seiner 
 

auf 
 

sicheren 
 

Annahme 
 

beruhenden 
 

Meinung 
 

erwartet, 
 

und 
 

in 
 

einer 
 

Stunde, 
 

welche 
 

er 
 

nicht 
 

kennt, 
 

und 
 

er 
 

wird 
 

{in Bezug auf} 
 

ihn 
 

entzweischneiden, 
 

und 
 

er 
 

wird 
 

ihm 
 

sein 
d
 Teil 

 

mit 
 

den 
 

Treulosen 
 

setzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.42 
Mar 13.33 
Luk 12.40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 5.3 
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47.)  47.) 
pna no ma  

evkei/noj de. 
Dortiger aber 

Jener  

 
 no ma 

o ̀ d&ou/loj 
der Durch-Narbte 

 Sklave 

 
 pt a2 no ma kt 

o ̀ gnou.j 
der (de facto) Gewußthabende 

 (de facto) Gekannthabende 
 (de facto) Kennengelernthabende 
 (de facto) zur Kenntnis Genommenhabende 
 (de facto) Erkannthabende 
 (de facto) Anerkannthabende 

 
 ak ne 

to. qe,lhma 
den Willen 

 
 gn ma 

tou/ kuri,ou 

des Geltenden 
 Herrn 

 
a, B: 3 p gn ma [A, R: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst] 

|seines,|  

 
  

kai. mh. 
und nicht 

 
pt a1 no ma kt a, B 

et̀oima,saj |h'| 
(de facto) Bereitethabende |oder| 

 
[A, R] pt a1 no ma kt 

@mh&de.# poih,saj 
[nicht-aber auch] (de facto) Getanhabende 

 (de facto) Gemachthabende 

 
prp ak  

pro.j to. 
zu hin den 

 
ak ne 3 p gn ma 

qe,lhma auvtou/ 
Willen, seinerseits 

 seinem, 

 
3 p ft2 ps aj ak fe pl 

darh,setai polla,j 
wird Haut geschlagen worden sein er viele Male. 

wird geprügelt worden sein er  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„der den Willen des Herrn seiner selbst (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gekannt hat 

und (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 nichts zu seinem 

d
 Willen hin bereitet hat, 

aber auch nicht (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 getan hat,“ 

 

Aber 

der 

dortige 

Sklave, 

der 

den 

Willen 

1
seines 

d
 Herrn 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
gekannt 

1
hat 

1
und 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
nichts 

1
zu 

1
seinem 

d
 Willen 

1
hin 

1
bereitet 

1
hat 

1
oder 

1
(de facto)

a
 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
getan 

1
hat, 

wird 

viele 

Male 

geprügelt 

worden 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.41 
Jak 4.17 

2 Petr 2.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 25.2+3 
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48.)  48.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
  

 mh. 
ihn nicht 

 
pt a2 no ma kt 

gnou,j 
(de facto) Gewußthabende 

(de facto) Gekannthabende, 
(de facto) Kennengelernthabende 

(de facto) zur Kenntnis Genommenhabende 
(de facto) Erkannthabende 

(de facto) Anerkannthabende 

 
pt a1 no ma kt  

poih,saj de. 
(de facto) Getanhabende aber 

(de facto) Gemachthabende  

 
aj ak ne pl 

a;xia 
aufgrund der Unbewährtheit sich zu führen als angemessener Lohn Erachtete 

Würdige 

 
 gn fe pl 

 plhgw/n 
der Plagen, 

 
3 p ft2 ps 

darh,setai 
wird auf die Haut geschlagen worden sein er 

wird geprügelt worden sein er 

 
aj ak fe pl aj dt ma 

ovli,gaj panti. 
wenige Male. Alljedem 

 Jedem 

 
[a1, A, B, R] pna dt ma 

@de.# w-| 
[aber,] welchem 

 
3 p a1 ps kt aj ak ne 

evdo,qh polu, 
(de facto) gegeben wurde es viel, 

 
[a1, A, B, R: aj no/ak ne] 3 p ft ps 

@polu,# zhthqh,setai 
[viel] wird gesucht werden es 

 wird untersucht werden es 

 
prp gn 3 p gn ma 

parV auvtou/ 
seits seiner 

 
 pna dt ma 

kai. w-| 
und welchem 

 
3 p pl a1 md kt 

par&e,qento 
(de facto) individuell neben-gesetzt haben sie 

(de facto) individuell unmittelbar-gesetzt haben sie 
(de facto) individuell anbefohlen haben sie 

 
aj no/ak ne aj ak ne kp 

polu, perisso,teron 
viel, um und um mehr 

 mehr als über das Maß hinausgehend 

 
3 p pl ft 

aivth,sousin 
ursächlich ersuchen werden sie 

erbitten werden sie 
fordern werden sie 

 
prp ak 3 p ak ma 

 auvto,n 
in Bezug auf ihn. 

 

 

Aber 

derjenige, 

der 

ihn 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

nicht 

gekannt 

hat, 

aber 

(de facto)
a 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Dinge 

getan 

hat, 

die 

der 

Plagen 

Würdige 

sind, 

wird 

wenige 

Male 

geprügelt 

worden 

sein. 

Alljedem 

[aber], 

welchem 

(de facto)
a
 

viel 

gegeben 

wurde, 

wird 

seinerseits 

[viel] 

gesucht 

werden. 

Und 

welchem 

sie 

(de facto)
a 

individuell 

viel 

anbefohlen 

haben, 

mehr 

als 

über 

das 

Maß 

hinausgehend 

werden 

sie 

in Bezug auf 

ihn 

fordern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 5.17 
1 Tim 1.12+13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 2.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 5.10 
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Der 

 
gesetzte Bekümmerung 

Grund 
 

des 
 

Kommens 
 

Jesu 
 

49.)  49.) 
 ak ne 

 pu/r 
Um Feuer 

 

1 p a2 dp ig if a2 ig 

h=lqon balei/n 

(jetzt) gekommen bin ich, (de facto) zu werfen 
 (de facto) zu treiben 

 (de facto) auszuschütten 
 

prp ak  

evpi. th.n 
auf das 

 die 
 

ak fe  

gh/n kai. 
Erdland und 

Erde,  
 

pn ak ne  

ti,  
was anderes 

 

1 p pr / 1 p pr kj  

qe,lw  
will ich / wollen würde ich, als 

 

(unw. kj)  

eiv h;dh 
wenn schon 

 bereits 
 

3 p a1 ps kt (unw. kj) 

avn&h,fqh 

(de facto) hinauf-gezündet worden wäre es 
(de facto) angezündet worden wäre es 

(de facto) oben-berührt worden wäre es 
(de facto) in Berührung gekommen worden wäre es 

 

 

 
! 

 

 

Der 

Grund 

des 

Kommens 

Jesu 

 

Um 

(de facto)
a
 

Feuer 

auf 

die 

Erde 

zu 

werfen 

bin 

ich 

(jetzt)
a
 

gekommen, 

und 

was 

würde 

ich 

anderes 

wollen, 

als 

wenn 

es 

(de facto)
a
 

schon 

angezündet 

worden 

wäre! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.34-38 
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50.)  50.) 
prp ak  

  
Hinein in ein 

h
In eine 

 
ak ne  

ba,ptisma de. 
Hineintauchen aber 

Taufe  

 
1 p pr if a1 ps ig 

e;cw baptisqh/nai 
habe ich (jetzt) untergetaucht zu werden 

 (jetzt) hineingetaucht zu werden 
 (jetzt) getauft zu werden 

 
  

kai. pw/j 
und wie 

 
1 p pr md/ps 

sun&e,comai 
individuell in diesem Zusammenhang-große Last habe ich 

mich zusammen-drücken lasse ich 
individuell in diesem Zusammenhang-unter Druck stehe ich 
mich in diesem Zusammenhang-in Reichweite befinde ich 

 
1 p pr md/ps (Zustand) 

 
in diesem Zusammenhang-wegen des großen Lasthabens bedrängt bin ich 

zusammen-gedrückt bin ich 
in diesem Zusammenhang-wegen des unter Druckstehens bedrängt bin ich 

in diesem Zusammenhang-wegen des sich in Reichweite Befindens bedrängt bin ich 

 
1 p pr md/ps (Vorgang) 

 
in diesem Zusammenhang-wegen des großen Lasthabens bedrängt werde ich 

zusammen-gedrückt werde ich 
in diesem Zusammenhang-wegen des unter Druckstehens bedrängt werde ich 

in diesem Zusammenhang-wegen des sich in Reichweite Befindens bedrängt werde ich 

 
 pn gn ne 

e[wj o[&tou 
bis welches-irgend 

 
w
daß-irgend 

 
a, A, B, R: 3 p a1 kj ps kt 

|telesqh/|| 
|(de facto) vollendigt werden könnte / würde sie| 

|(de facto) zum vollen Ende gebracht werden könnte / würde sie| 
|(de facto) verwirklicht werden könnte / würde sie| 

|(de facto) gezollt werden könnte / würde sie| 

 
[a2: 3 p a1 ps kj kt] 

@sun&telesqh/|# 
[(de facto) zusammen-vollendigt werden könnte / würde sie] 

[(de facto) zusammen-zum vollen Ende gebracht werden könnte / würde sie] 
[(de facto) insgesamt-verwirklicht werden könnte / würde sie] 

[(de facto) das Gesamt-Ziel erreicht werden könnte / würde sie] 
 

 

Aber 

h
in 

eine 

Taufe 

habe 

ich 

(jetzt)
a
 

getauft 

zu 

werden, 

und 

wie 

bin 

ich 

in 

diesem 

Zusammenhang 

wegen 

des 

großen 

Lasthabens 

bedrängt, 

bis 

w
daß 

irgend 

sie 

(de facto)
a
 

[zusammen] 

vollendigt 

werden 

könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.18 
Mar 10.33 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.22 
Mar 10.38+39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 20.17) 
(Mar 10.32) 
Luk 18.31 
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51.)  51.) 
2 p pl pr 

dokei/te 
Meint ihr, 

 
  

o[ti  
daß um 

 
 ak fe 

 eivrh,nhn 
die Aneinanderknüpfung 
den Frieden 
die Friedensgöttin 
die Eirene 

 
1 p a2 md dp ig 

par&egeno,mhn 
(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Werdens gekommen bin ich 

(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Geschehens gekommen bin ich 

 
if a2 kt prp dt 

dou/nai evn 
(de facto) zu geben in 

 innerhalb von 
 

 dt fe 

th/| gh/| 
dem Erdland 
der Erde 

 
 

 
? 
 

  

ouvci,  
Nicht ist’s so, 

 
1 p pr  

le,gw  
worte ich - 

die Worte gebrauche ich zu 
sage ich - 

 
2 p pl dt  

ùmi/n  
euch : 

 
  

avllV  
Etwas anderes ist bestimmt nichts 

Sondern  
 

 ak ma 

h' dia&merismo,n 

als Durch-Teilung 
 durch Trennung bewirkte-Teilung. 

 
 

 
: 

 

 

Meint 

ihr, 

daß 

ich 

(de facto)
a
 

um 

innerhalb 

von 

der 

Erde 

die 

Aneinanderknüpfung 

zu 

geben, 

(jetzt)
a
 

individuell 

herbei 

zum 

Ort 

des 

Geschehens 

gekommen 

bin? 

Nicht 

ist’s 

so, 

gebrauche 

ich 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Sondern 

nichts 

als 

durch 

Trennung 

bewirkte 

Teilung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.12 
Joh 9.16 

Apg 14.2+4 
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52.)  52.) 
[a1, A, B, R: 3 p pl ft md (dp)  

@e;sontai ga.r 
[Individuell sein werden sie denn 

 
prp gn gn ne 

avpo. tou/ 
von an dem 

 
 no ma pl 

nu/n pe,nte 
Nun fünfe 

 
prp dt [a1, B: nu dt ma 

evn# @eǹi. 
in] [einer 

 
dt ma] [A, R: dt ma 

oi;kw|# @oi;kw| 
Wohnstätte] [Wohnstätte, 
[Wohnung] [Wohnung] 

 
nu dt ma] [a1, A, B, R: 

eǹi.#  
einer,] [als 

 
pt pe no ma pl md/ps 

dia&memerisme,noi# 
sich Durch-Teilenlassenhabende 

[sich durch Trennung-Teilenlassenhabende 

 
pt pe no ma pl md/ps (Vorgang + Zustand)] 

 
Durch-Geteiltworden(seiend)e] 

durch Trennung-Geteiltworden(seiend)e,] 

 
nu no ma pl prp dt nu dt ma pl 

trei/j evpi. dusi.n 
Dreie aufgrund von zweien 

 
 nu no ma pl 

kai. du,o 
und zweie 

 
prp dt nu dt ma pl 

evpi. trisi,n 

aufgrund von dreien. 
 

 

[Denn 

es 

werden 

individuell 

von 

dem 

Nun 

an 

fünf 

in 

einer 

Wohnstätte 

als 

solche 

sein, 

die 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

durch 

Trennung 

geteilt 

worden 

sind:] 

Drei 

aufgrund 

von 

zweien 

und 

zwei 

aufgrund 

von 

dreien. 
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53.)  53.) 
3 p pl ft ps 

dia&merisqh,sontai 
Werden durch-geteilt werden sie 

Werden durch Trennung-geteilt werden sie 
 

 

 
: 
 

 no ma a, B: prp dt 

 path.r |evpi.| 
der Vater aufgrund von 

 

[A, R: aS]  dt ma 

@evfV#  ui`w/| 
 dem Sohn 

 

  no ma 

kai.  ui`o.j 
und der Sohn 

 

prp dt  dt ma 

evpi.  patri, 
aufgrund von dem Vater 

 

a  no fe 

kai.  mh,thr 
und die Mutter 

 

a, a2, B: prp ak  ak fe 

|evpi.  qugate,ra| 

|auf zu die Tochter| 
 

[A, R: prp dt  dt fe] 

@evpi.  qugatri.# 
[aufgrund von der Tochter] 

 

  no f 

kai.  quga,thr 
und die Tochter 

 

a, a2, B: prp ak a, a2 [B] 

|evpi.  @th.n# 
|auf zu |die| [die] 

 

a, a2, B: ak fe [A, R: prp dt  

mhte,ra| @evpi.  
Mutter,| [aufgrund von der 

 

dt fe]  no fe 

mhtri,#  penqera. 
Mutter] die Schwiegermutter 

 

prp ak  ak fe 

evpi. th.n nu,mfhn 

auf zu die Sohnesbraut 
 

[a2, A, B, R: 3 p gn fe]  

@auvth/j# kai. 
[ihrerseits] und 

[ihre,]  
 

 no fe prp ak  

 nu,mfh evpi. th.n 
die Braut auf zu die 

 Sohnesbraut   
 Nymphe   

 

ak fe [a2, A, R: 3 p gn fe] 

penqera,n @auvth/j# 
Schwiegermutter [ihrerseits] 

 [ihre]. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„und der Sohn aufgrund von dem Vater, 
die Mutter auf die Tochter zu 

und die Tochter auf die Mutter zu, 
die Schwiegermutter auf ihre 

d
 Sohnesbraut zu 

und die Sohnesbraut auf ihre 
d
 Schwiegermutter zu.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und der Sohn aufgrund von dem Vater, 
die Mutter aufgrund von der Tochter 

und die Tochter aufgrund von der Mutter, 
die Schwiegermutter auf ihre 

d
 Sohnesbraut zu 

und die Sohnesbraut auf ihre 
d
 Schwiegermutter zu.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und der Sohn aufgrund von dem Vater, 
die Mutter auf die Tochter zu 

und die Tochter auf die Mutter zu, 
die Schwiegermutter auf ihre 

d
 Sohnesbraut zu 

und die Sohnesbraut auf die Schwiegermutter zu.“ 

 

Es 
 

werden 
 

durch 
 

Trennung 
 

geteilt 
 

werden: 
 

Der 
 

Vater 
 

aufgrund 
 

vom 
 

Sohn 
 

1
und 

 
1
der 

 
1
Sohn 

 
1
aufgrund 

 
1
vom 

 
1
Vater 

 
1
und 

 
1
die 

 
1
Mutter 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1
Tochter 

 
1
zu 
 

1
und 

 
1
die 

 
1
Tochter 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1
Mutter 

 
1
zu, 
 

1
die 

 
1
Schwiegermutter 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1Sohnesbraut 

 
1
zu 
 

1
und 

 
1
die 

 
1
Sohnesbraut 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1
Schwiegermutter 

 
1
zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi 7.6 
Mat 10.21 
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 Untersuchen zur Meinungsbildung 
Das Untersuchen auf Bewährtheit 

 Prüfen 
 

 Gelegenheit 
der Frist 

 Zeitspanne 
 

54.)  54.) 

3 p ipe   

e;legen de. kai. 
Wortete er aber auch 

Die Worte gebrauchte er   
Sagte er   

 

  dt ma pl  

 toi/j o;cloij  
zu den Belästigenden : 
  Mengen  
  Volksmengen  

 

 2 p pl a2 kj kt 

o[t&an i;dhte 
Wann-gleichsam (de facto) gewahren solltet ihr 

Wenn-der Fall eintritt, daß (de facto) wahrnehmen solltet ihr 
 

a, A, B [R] ak fe a, A, B 

 Îth.nÐ nefe,lhn  
|eine| [die] Umnachtung |eine| 

  Wolke,  
 

[R] pt pr ak fe 

 avna&te,llousan 

[die] hinauf-zum Vollendigungsort gehende 
 hinauf-zielnehmende 
 aufgehende 

 

a, B: prp gn  gn fe pl 

|evpi.  dusmw/n| 
|gebiets der Schlupforte der Sonne| 

  westlichen Orte| 
  |Sonnenuntergänge| 

 

[A, R: prp gn  gn fe pl] 

@evpi.  dusmw/n# 
[von den Schlupforten der Sonne] 

  [westlichen Orte] 
  [Sonnenuntergängen] 

 

av 2 p pl pr 

euv&qe,wj le,gete 
für das Wohl-gesetzt wortet ihr 

geradewegs die Worte gebraucht ihr 
sofort sagt ihr 

 

  

o[ti  
daß ein 

:  
 

no ma  

o;m&broj $o;mb&roj% 
gleichartig-starker Regen (gleichartig-starker Wasserfluß) 

Regenschauer (Regenschauer) 
 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcetai  
individuell kommt er zum Kommen veranlaßt ist er 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

  
zum Kommen veranlaßt wird er !, 

 

 

kai. 
und 

 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

gi,netai  
individuell wird es zum Werden gebracht ist es 

individuell geschieht es zum Geschehen gebracht ist es 
sich entwickelt es zum Entwickeln gebracht ist es 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang) av 

 ou[twj 
zum Werden gebracht wird es auf diese Weise 

zum Geschehen gebracht wird es also 
zum Entwickeln gebracht wird es solcherart 

 so. 
 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Wann gleichsam ihr (de facto)
a
 die aufgehende Wolke 

von den westlichen Orten wahrnehmen solltet,“ 

 

Das 

Prüfen 

der 

Frist 

 

Er 

aber 

auch 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

den 

Volksmengen: 

1
Wann 

1
gleichsam 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
eine 

1
aufgehende 

1
Wolke 

1
gebiets 

1
der 

1
westlichen 

1
Orte 

wahrnehmen 

1
solltet, 

sagt 

ihr 

sofort: 

Ein 

Regenschauer 

kommt 

individuell!, 

und 

es 

geschieht 

so 

individuell. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 18.44 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Wann 

gleichsam 

ihr 

(de facto)
a
 

eine 

aufgehende 

Wolke 

von 

den 

westlichen 

Orten 

wahrnehmen 

solltet,“ 
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55.)  55.) 
  

kai. o[t&an 
Und wann-gleichsam 

 wenn-der Fall eintritt, daß 

 
 ak ma 

 no,ton 
den Anfeuchtenden 

 Südwind, 

 
 pt pr ak ma 

 pne,onta 

den Geistenden 
 Wehenden, 

 
a, a1, a2, A, B, R: 2 p pl a2 kj kt [P 045: 2 p pl a2 kj kt] 

 @i;dhte# 
|(de facto) gewahren solltet ihr| [(de facto) gewahren solltet ihr] 

|(de facto) wahrnehmen solltet ihr| [(de facto) wahrnehmen solltet ihr], 

 
2  p pl pr 

le,gete 
wortet ihr 

die Worte gebraucht ihr 
sagt ihr 

 
a, a1 [a2, A, B, R] 

 @o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
no ma a: 3 p pr md/ps dp 

kau,swn |e;rcetai| 
brennende Hitze |individuell kommt er 

Glutiges  
Gluthitze  

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er| 

 
[a1, A, B, R: 3 p ft md (dp)]  

@e;stai#  
[individuell sein wird es] !, 

 
 

kai. 
und 

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

gi,netai  
individuell wird es zum Werden gebracht ist es 

individuell geschieht es zum Geschehen gebracht ist es 
sich entwickelt es zum Entwickeln gebracht ist es 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) av 

 ou[twj 
zum Werden gebracht wird es auf diese Weise 

zum Geschehen gebracht wird es also 
zum Entwickeln gebracht wird es solcherart 

 so. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„sagt ihr: 
Es wird individuell Gluthitze sein!,“ 

 

Und* 

wann* 

gleichsam* 

ihr* 

(de facto)
a
* 

den* 

wehenden* 

Südwind* 

wahrnehmen* 

solltet*, 

1
sagt 

1
ihr: 

1
Es 

1
wird 

1
individuell 

1
Gluthitze 

1
kommen!, 

und 

es 

geschieht 

so 

individuell. 

 
ähnlich 

in 

Mat 16.2+3 
Codex Ephraemi 
Textus Receptus 

 
*Hinweis: 

Struktureller 

Textaufbau 

wie 

Vers 54 

im 

ak 

 
 
 
 

Hi 37.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„sagt 

ihr: 

Es 

wird 

individuell 

Gluthitze 

sein!,“ 
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56.)  56.) 
 

 
Ihr 

 
no ma pl 

ùpo&kritai. 
unterhalb einer versteckten Maske-Beurteiler 

unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergenden 
unterhalb einer versteckten Maske-Richtenden 

unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtenden 
Heuchler 

Schauspieler 

 
 

 
!, 

 
 ak ne 

to. pro,s&wpon 
das Zu-Augende 

 Zugeordnete-den Augen 
 zu jemand Richtende-das die Augen 
 Angesicht 

 
a, A, B: gn fe  

th/j gh/j kai. 
des Erdlands und 
der Erde  

a2, R, P 075 = 4 a2, R, P 075 = 5 a2, R, P 075 = 3 

 
 gn ma 2 p pl def pe 

tou/ ouvr&anou/ oi;date 
des sichtbar-Oberen gewahrt ihr 

 Himmels wahrnehmt ihr 
a2, R, P 075 = 1 a2, R, P 075 = 2  

 
if pr  

dokima,zein to.n 
zur Meinungsbildung zu untersuchen die 

auf Bewährtheit zu untersuchen  
zu prüfen,  

 
a, a2, A, R ak ma [B, P 075] 

|de.| kairo.n @de.# 
|aber| Frist [aber] 

 Gelegenheit  
 Zeitspanne  

 
pna ak ma   

tou/ton pw/j  
diese, wieso es 

 
a, a2, B: 2 p pl def pe 

|ouvk oi;date 
|nicht gewahrt ihr 

 |wahrnehmt ihr| 

 
 if pr 

 dokima,zein| 

sie zur Meinungsbildung zu untersuchen| 
 |auf Bewährtheit zu untersuchen| 
 |zu prüfen| 

 
[A, R: 2 p pl pr] 

@ouv dokima,zete# 
[nicht zur Meinungsbildung untersucht ihr] 

 [auf Bewährtheit untersucht ihr] 
 [prüft ihr] 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„das Angesicht der Erde und des Himmels nehmt ihr wahr zu prüfen, 
„aber die diese Frist, wieso prüft ihr sie nicht?“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„das Angesicht der Erde und des Himmels nehmt ihr wahr zu prüfen, 
die diese Frist aber, wieso nehmt ihr es nicht wahr, sie zu prüfen?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„das Angesicht des Himmels und der Erde nehmt ihr wahr zu prüfen, 
aber die diese Frist, wieso prüft ihr sie nicht?“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt (Wortreihenfolge): 

„das Angesicht des Himmels und der Erde nehmt ihr wahr zu prüfen, 
die diese Frist aber, wieso nehmt ihr es nicht wahr, sie zu prüfen?“ 

 

Ihr 

Heuchler!, 

1
das 

1
Angesicht 

1
der 

1
Erde 

1
und 

1
des 

1
Himmels 

1
nehmt 

1
ihr 

1
wahr 

1
zu 

1
prüfen, 

1
aber 

1
die 

1
diese 

1
Frist, 

1
wieso 

1
nehmt 

1
ihr 

1
es 

1
nicht 

1
wahr, 

1
sie 

1
zu 

1
prüfen? 

 
 
 

Mat 23.29 
 
 
 
 

Mat 24.32 
Mar 13.28 

Luk 21.30+31 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„das 

Angesicht 

des 

Himmels 

und 

der 

Erde 

nehmt 

ihr 

wahr 

zu 

prüfen, 

aber 

die 

diese 

Frist, 

wieso 

nehmt 

ihr 

es 

nicht 

wahr, 

sie 

zu 

prüfen?“ 
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Warnung in Bezug auf den Rechtsstreit 

 
57.)  57.) 

pn ak ne  

ti,  
Was ist es 

 
  

de.  
aber, daß 

 
 prp gn 

kai. avfV 
auch von 

 von aus 

 
2 p pl gn ma  

è&autw/n ouv 
euer-selbst nicht 
euch-selbst  

 
2 p pl pr  

kri,nete to. 
beurteilt ihr das 
richtet ihr  

für richtig haltet ihr  

 
aj ak ne  

di,&kaion  
durchweg-Gebrannte ? 

Aufzeigende  
Gerechte  
Rechte  

Rechtgemäße  
 

 

Warnung 

in 

Bezug 

auf 

den 

Rechtsstreit 

 

Was 

ist 

es 

aber, 

daß 

ihr 

auch 

von 

euch 

selbst 

aus 

nicht 

das 

Aufzeigende 

für 

richtig 

haltet? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.25+26 
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58.)  58.) 
  

w`j ga.r 
Wie denn 

Sowie  

 
2 p pr 

ùp&a,geij 
dich nach unten-führst du 

dich darunter-führst du 
dich nach unten-begibst du 
dich unterhalb-begibst du 

weggehst du 

 
prp gn  

meta. tou/ 
mit dem 

 
gn ma 

avnti&di,&kou 
anstatt-des durchweg-Gebrannten Auftretenden 

sich als Gegner-Aufzeigenden 
Gegner-des Rechts 

wider-dem Recht Streitenden 

 
2 p gn prp ak 

sou evpV 
deinerseits auf zu 

deinem,  

 
 ak ma 

 a;rconta 

einen Anfänglichen 
 Ranganfänglichen 
 am Anfang Stehenden 
 Fürsten, 

 
 prp dt 

 evn 
noch in 

 
 dt fe 

th/| o`dw/| 
dem Weg 

 
2 p a2 i! kt  

do.j  
(de facto) gib du ihm 

 
ak fe  

evrgasi,an  
Erwirktes !, 

Erarbeitetes  

 
  

  
um zuvor 

 
if pe md/ps 

avp&hlla,cqai 
individuell ab-geändert zu haben 

individuell Ab-Änderung geschaffen zu haben 
individuell losgekommen zu sein 

 
if pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
ab-geändert worden zu sein 

zum Ab-Änderung schaffen veranlaßt worden zu sein 
zum Loskommen veranlaßt worden zu sein 

 
a, A, R: prp gn 3 p gn ma 

avpV auvtou/ 
von seiner 

von weg ihm, 
 

 

Denn 

sowie 

du 

mit 

deinem 
d
 Rechtsgegner 

auf 

einen 

Fürsten 

zu 

weggehst, 

gib 

ihm 

(de facto)
a
 

noch 

in 

dem 

Weg 

Erarbeites!, 

1
um 

1
zuvor 

1
von 

1
ihm 

1
individuell 

1
Abänderung 

1
geschaffen 

1
zu 

1
haben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.14+15 
Spr 25.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 6.7 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt 

(„von ihm“ fehlt): 

„um 

zuvor 

individuell 

Abänderung 

geschaffen 

zu 

haben,“ 
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 mh,&pote 
auf daß nicht-irgendwann 

 nicht-einst 

 
3 p pr kj 2 p ak 

kata&su,rh| se 
hinab-schleppen würde er dich 

 
prp ak  

pro.j to.n 

zu dem 

 
ak ma  

krith,n kai. 
Beurteiler und 

Richter  

 
 no ma 

o ̀ krith,j 
der Beurteiler 

 Richter 

 
2 p ak 3 p ft 

se para&dw,sei 
dich daneben-geben wird er 

 unmittelbar-geben wird er 
 ausliefern wird er 

 
 dt ma 

tw/| pra,ktori 
dem Urteil in die Praxis Umsetzenden 

 Urteil in Anwendung Umsetzenden 
 Gerichtsdiener 

 
  

kai. o ̀
und der 

 
no ma 2 p ak 

pra,ktwr se 
Urteil in die Praxis Umsetzende dich 

Urteil in Anwendung Umsetzende  
Gerichtsdiener  

 
a, B: 3 p ft [A: 3 p a2 kj kt] 

|balei/| @ba,lh|# 
|werfen wird er| [(de facto) werfen würde er] 
|treibenwird  er| [(de facto) treiben würde er] 

 
[R: 3 p pr kj] prp ak 

@ba,llh|# eivj 
[werfen würde er] hinein in 
[treiben würde er] 

h
in 

 
 ak fe 

 fulakh,n 

das Gewahrsam 
die Verwahrung. 
die Obhut 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und der Gerichtsdiener dich 
h
in die Verwahrung werfen würde.“ 

 

auf 

daß 

er 

dich 

nicht 

irgendwann 

zu 

dem 

Richter 

hinabschleppen 

würde, 

und 

der 

Richter 

dich 

dem 

Gerichtsdiener 

ausliefern 

wird, 

1
und 

1
der 

1
Gerichtsdiener 

1
dich 

1h
in 

1
die 

1
Verwahrung 

1
werfen 

1
wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„und 

der 

Gerichtsdiener 

dich 

h
in 

die 

Verwahrung 

(de facto)
a 

werfen 

würde.“ 
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59.)  59.) 
1 p pr  

le,gw  
Worte ich - 

Die Worte gebrauche ich zu 
Sage ich - 

 

2 p dt  

soi  
dir : 

 

   

ouv  mh. 
Nicht, ja nicht 

Keinesfalls 
 

2 p a2 kj ef 

evx&e,lqh|j 
(de facto) heraus-kommen kannst / würdest du 

 

av  

evkei/&qen e[wj 
dort-gesetzt bis 
dort-sitzig  
von dort,  

 

[A: prp gn gn ne] 

 @tou/# 
[betreffs dessen] 

 

[R: gn ma] a, B, R: ak ne 

@ou=# |to.| 
[welches] |das| 

[
w
daß] |den| 

 

[a2, A] aj ak ne 

@to.n# e;scaton 
[das] letzte 
[den] letzten 

 

ak ne 2 p a2 kj ef 

lepto.n avpo&dw/|j 
Schüppchen (definitiv) weg-geben kannst / würdest du 

Lepton (definitiv) bezahlen kannst / würdest du. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„bis betreffs dessen du (definitiv)
a
 den letzten Lepton bezahlen kannst.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„bis 
w
daß du (definitiv)

a
 den letzten Lepton bezahlen kannst.“ 

 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

dir: 

Du 

kannst 

(de facto)
a
 

keinesfalls 

von 

dort 

herauskommen, 

1
bis 

1
du 

1
(definitiv)

a
 

1
den 

1
letzten 

1
Lepton 

1
bezahlen 

1
kannst. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.50 
 
 

 
 


